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2. Anbringung der Innenanlage

2.1. Zubehörteile der Innenanlage prüfen (Abb. 2-1)
Die Innenanlage muss mit nachstehenden Ersatz- und Zubehörteilen (die sich im 

Bezeichnung des Zubehörteils Anzahl

1 Unterlegscheiben 4 Stck

2 4 Stck

3 Rohrabdeckung 2 Stck

4 Bänder groß : 6 Stck , klein : 2 Stck

5 Schraube 4 Stck M5 × 0,8 × 30

6 Ablaßmuffe 1 Stck  gekennzeichnet mit ‘UNIT’

7 Isolierung 1 Stck

Fig. 2-1

U
N

IT

 Verge issern ie sich vor de  inbau der Anlage  dass ie alle Infor ati-
onen über icherheitsvor ehrungen” gelesen haben.

 Vor de  Anschlie en dieses er tes an das tro netz Ihr tro versor-
gungsunterneh en infor ieren oder dessen eneh igung einholen. 

1. icherheitsvor ehrungen

 Warnung:
eschreibt Vor ehrungen  die beachtet erden üssen  u  den enutzer vor der 
efahr von Verletzungen oder tödlichen nf llen zu be ahren.

 Vorsicht:
eschreibt Vor ehrungen  die beachtet erden üssen  da it an der Anlage eine 
ch den entstehen.

Erläutern Sie dem Kunden nach Abschluss der Installationsarbeiten die “Sicherheitsvor-

in der Bedienungsanleitung und führen Sie einen Testlauf durch, um sicherzustellen, 
-

  : Beschreibt eine Handlung, die unterbleiben muss.

 : Zeigt an, dass bei rotierenden Teilen Vorsicht geboten ist.

 : Gefahr von elektrischem Schlag.

 : Verbrennungsgefahr.

V -
anlage abschalten.

 Warnung:
orgf ltig die auf der auptanlage aufgebrachten Aufschriften lesen.

 Warnung:
 itten ie Ihren Fachh ndler oder einen geprüften Fachtechni er  die Installation 

der Anlage vorzuneh en.
 er utzer sollte einesfalls versuchen  die Anlage selbst zu reparieren oder an 

eine andere telle zu transferieren.
 ie Anlage an einer telle anbringen  die das e icht tragen ann.
 Ver enden ie zur Verdrahtung nur die angegebenen abel. ie Anschlüsse üs-

sen fest und sicher ohne Zugbelastung auf den le en vorgeno en erden. 
plei en ie au erde  nie als die abel für die Verdrahtung (au er es ird in die-

se  o u ent entsprechend angegeben). Wenn die abel falsch angeschlossen 
oder installiert sind  ann dies berhitzung oder einen rand zur Folge haben.

 ur von itsubishi lectric zugelassenes Zubehör ver enden  und dieses durch 
Ihren ndler oder eine Vertrags er statt einbauen lassen.

 icht die W r etauscherleitung berühren.
 ie Anlage ge  An eisungen in diese  Installations-handbuch installieren.
 Alle le troarbeiten üssen entsprechend den örtlichen Vorschriften von zugel-

assenen Fachele tri ern ausgeführt erden.
 as er t uss entsprechend den örtlichen Vorschriften zur Ver abelung eingebaut erden.

 Vorsicht:
 ei Ver endung des lte ittels 10A die vorhandene lte ittelrohrleitung 

nicht benutzen.
 ei Ver endung des lte ittels 10A ster- l  ther- l oder Al lbenzin (ge-

ringe engen) zu  eschichten der onus- und Flanschanschlüsse ver enden.
 Anlage nicht an rten ver enden  o sich ebens ittel  iere  P anzen  Pr zisi-

ons er zeuge oder unstgegenst nde be nden.
 Anlage nicht unter besonderen feldbedingungen einsetzen.
 rdung der Anlage.
 inen Fehlerstro schutzschalter ie vorgesehen anbringen.
 etzstro abel it ausreichender tro st r e und enn ertauslegung ver enden.

Abb. 2-1

in eis:
er egriff Verdrahte Fernbedienung” in dieser edienungsanleitung bezieht sich auf den PA -21 AA.
ntneh en ie eitere Infor ationen zur anderen Fernbedienung ent eder de  in diesen Pa eten beiliegenden Installationshandbuch oder rundeinstellungshandbuch.

 Wenn das etz abel besch digt ist  uss er vo  ersteller  de  entsprechenden 
undendienst itarbeiter oder einer hnlich uali zierten Person ersetzt erden  

u  efahrensituationen zu ver eiden.
 Wenn die Anlage in eine  leinen au  installiert ird  üssen a nah en 

ergriffen erden  da it die lte ittel onzentration auch bei lte ittelaustritt 
den icherheitsgrenz ert nicht überschreitet.

 ie chnittstellen der gestanzten eile önnen chnittverletzungen verursachen. aher 
sind die Installateure aufgefordert  chutz leidung ie et a andschuhe  zu tragen.

 ei  Installieren oder setzen oder Warten der li aanlage darf nur das an-
gegebene lte ittel ( 10A) zur efüllung der lte ittelleitungen ver endet 

erden. Ver ischen ie es nicht it andere  lte ittel und lassen ie nicht zu  
dass uft in den eitungen zurüc bleibt. 

  Wenn sich uft it de  lte ittel ver ischt  ann dies zu eine  unge öhnlich hohen ruc  
in der lte ittelleitung führen und eine plosion oder andere efahren verursachen.

  ie Ver endung eines anderen als des für das ste  angegebenen lte ittels 
führt zu echanische  Versagen  einer Fehlfun tion des ste s oder einer 

esch digung des er ts. I  schli sten Fall ann sie ein sch er iegendes 
indernis für die Aufrechterhaltung der Produ tsicherheit darstellen.

 ur tro unterbrecher und icherungen der angegebenen eistung ver enden.
 chalter nicht it nassen Fingern berühren.
 lte ittelrohrleitung nicht hrend oder un ittelbar nach etrieb berühren.
 li ager te nicht bei abgeno enen Ver leidungen und chutzabdec ungen betreiben.
 etzstro  nicht un ittelbar nach etriebsbeendigung ausschalten.
 Wenn das er t lange Zeit betrieben ird  hrend die uft an der ec e eine 

hohe e peratur hohe uftfeuchtig eit ( aupun t über 2  C) auf eist  ann au 
a  Innenger t oder an den ec en aterialien ondensieren. Wird das er t 
unter diesen edingungen betrieben  uss die gesa te ber che des er ts 
und der ec en aterialien it Isolier aterial (10-20 ) versehen erden  u  

ondensation zu ver eiden.
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2. Anbringung der Innenanlage

2.2. Freirau  für edienung andhabung (Abb. 2-2)

-

  A Luftansaugung
  B Luftaustritt
  C
  D Min. 200 mm
  E
  F Gitter

2.3. age der ffnungen in der ec e und der efesti-
gungsschrauben für die Aufh ngung (Abb. 2-3)

ziehen. Außerdem großzügige Abmessungen vorsehen.

ist es sinnvoll, den Bauunternehmer und Dekorateur zu Rate zu ziehen.

  A Die Mitten der Deckenöffnung und der Innenanlage müssen aneinander 
ausgerichtet sein.

  1 Außenseite des Gitters
  2 Deckenöffnung
  3 Schraubenabstand
  4 Schaltkasten

-

-

-
bedienung und die Elektroleitung, die die Innen- und Außenanlage miteinander 
verbindet, an den dafür vorgesehenen Stellen verlegen. Dies ist insbesondere 

1

Holzbalken zur Aufhängung der Klimaanlage müssen von fester Struktur sein und 
-

auseinanderliegen. Die Aufhängungsstehbolzen müssen einen Durchmesser von 

Zum Aufhängen der Innenanlage die Rinne, den Strömungskanal und andere 

2
-

 D I

 E

 F Balken J Stahlstäbe zur Armierung
 G Dachbalken K C-Rinne
 H  L Klammer zur Aufhängung der Rinne

 M Aufhängungsschraubbolzen M10
 

11
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2. . Verfahren zur Aufh ngung der Anlage (Abb. 2- )

-

 A Aufhängungsstehbolzen
 B

 C Mutter
 D 2 
 E 1

Abb. 2-2

Abb. 2-3

Abb. 2-

Abb. 2-5

Abb. 2-
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2. Anbringung der Innenanlage

1. Unterlegscheiben 1 2 -

-
legscheibe mit Isolierung 2, Unterlegscheibe ohne Isolierung 1, 2 Muttern.

* Unterlegscheibe mit Isolierung 2

2. Die Anlage in die vorgesehene Stellung anheben und ordnungsgemäß mit den 
-

ben 1 2
allen vier Stellen vornehmen.

* Dafür sorgen, dass die Aufhängungsschraubbolzen 20 mm oder mehr aus der 

-

 A  E Unterlegscheibe 1
 B F 
 C G Maß zur oberen Vorderseite der Klammer
 D Unterlegscheibe 2

-

 A

 B Durchsichtige Kunststoffrohrleitung
 C Unterseite der Klammer
 D

 E 

Fig. 2-7

(mm)

*

*

11
2

M
in

. 2
0

1. 2. 3.

11
0

11
0

4.

5.

Fig. 2-8

Fig. 2-9
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Fig. 2-10

(mm)
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3. lte ittel- und Ab ussrohre

3.1. age der lte ittel- und Auslaufrohrleitung
 A ø
 B

 C

 D

 E Schaltkasten
 F

 G

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. Frischluftansaugöffnung (Abb. 2-10)

 A

 B ø2,8

in eis:
arauf achten  dass die Frisch luftansaugung nicht ehr als 20  der gesa t-

en uftansaugung aus acht (bei höchster instellung der uftstro leistung).

 Vorsicht:
Verbindung z ischen trö ungs analgebl se und li aanlage.
Wird ein trö ungs analgebl se ver endet  dafür sorgen  dass dies it der 

li aanlage verbunden ist  enn Au enluft angesaugt ird. as trö ungs a-
nalgebl se darf nicht allein laufen  da sich sonst ondens asser bilden ann.

Abb. 2-7

Abb. 2-8

Abb. 2-9

Abb. 2-10

Abb. 3-1
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3. lte ittel- und Ab ussrohre

1. Die konischen Muttern und Deckel von der Innenanlage abnehmen.
2. 

3. Die Kältemittelrohrleitung schnell anschließen.
-

4. Die mitgelieferte Rohrabdeckung 3 über die Gasrohrleitung schieben, bis sie 

5. Die mitgelieferte Rohrabdeckung 3

6. Die Rohrabdeckung 3 -
dern 4 abdichten.

 A Gasrohrleitung  E Die Naht nach oben drehen.
 B F Die Rohrabdeckung gegen das Blech drücken.
 C 4  G 
 D Rohrabdeckung 3 H

    I Überschüssige Bandlänge abschneiden

C

 * Tragen Sie kein Kältemaschinenöl an den Schraubenbereichen auf.

D 

B Größen der Kältemittelrohre & Anzugsdrehmoment für Konusmutter

R410A
Gasrohrleitung

Rohrgröße Anzugsdrehmoment Rohrgröße Anzugsdrehmoment Gasrohrleitung

14 - 18 17 26

3.2. ohranschlüsse (Abb. 3-2)

Gasrohre mit im Handel erhältlichem Isoliermaterial (Hitzebeständig bis 100 °C 

Kältemittelrohrleitung isolieren. Beim Isolieren sorgfältig vorgehen.

 Warnung:
chlie en ie die lte ittelleitungen bei  Installieren des er ts fest an  

bevor ie den o pressor einschalten.

A

.

Fig. 3-3

3.3. Verrohrung der r nage (Abb. 3- )
-

le vorsehen.
-

 1 Richtige Verrohrung K Entlüfter
 2 L Angehoben
 A M

 B N

 C Metallträger O 
Sammelrohrleitung
 D H

 E I 
 F

 G Sammelrohrleitung möglichst groß auslegen  J Bis zu 50 cm

Max. 15cm

Fig. 3-4

Max. 20m

0,75–1,5m

ø6,35
12,8 - 13,2

ø12,7 16,2 - 16,6
ø15,88

23,6 - 24,0

Abb. 3-3

Abb. 3-

A

C

B

DFig. 3-2

45°±2°

R0,4 - R0,8

øA

Abb. 3-2
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3. lte ittel- und Ab ussrohre

Wenn der Ab uss nach oben verl uft (Abb. 3-7)
B beträgt 60 cm von der 

Prüfung des Wasserab usses (Abb. 3-8)
-

-

 A F

 B Max. 60 cm   G 
 C H 
 D  I 
 EFig. 3-8

Fig. 3-7

. le troarbeiten

.1. le trische Verdrahtung (Abb. -1)
-

3. Die Schrauben, mit denen der Schaltkasten befestigt ist, abnehmen und den 

4. Die Elektroleitungen in den Schaltkasten einsetzen.
5. Die Elektroleitungen fest an die Klemmleisten anschließen.

* Darauf achten, dass die verschiedenen Leitungen lang genug sind, damit der 

6. Die Leitungen mit der Leitungsklemme an der Seite des Schaltkastens befestigen.

.2. tro versorgungs abel
-

-

 Warnung:
plei en ie nie als das etz abel oder das Verbindungs abel z ischen In-

nenaggregat und Au enger t  da es andernfalls zu auchent ic lung  eine  
rand oder eine  o uni ationsfehler o en ann.

 Ver enden ie einen Fehlerstro schutzschalter ( V).
Beim Trennschalter sind Mittel vorzusehen, um eine Trennung aller stromführen-

Abb. -2

A Schalter 16 A D Gesamtbetriebsstrom < 16 A
B Überstromschutz 16 A E Einziehdose
C Innenanlage

Abb. 3-7

Abb. 3-8

Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

Abb. -1

Abb. -2

A Abdeckung
B Elektrokasten
C Klemmleiste für Netzanschluss
D Klemmleiste für Übertragunskabel
E Steuertafel
F Adressentafel
G Mit einer Leitungsklemme sichern.
H 

1. 
(Das Rohr mit PVC-Kleber ankleben und dann mit einem Bänder

(Das Rohr mit PVC-Kleber ankleben und dann mit einem Bänder

5. Den Dränageauslaß und die Ablaßmuffe mit Isoliermaterial 7 isolieren, dann das 
Material mit einem Bänder Bänder 

 [Abb.3-5]
  A Anlage
  B Isoliermaterial 7

 C 4

 D

 E Toleranz für den Einsatz
 F

 G

 H

 I

 J 4

 K Ablaßmuffe
 [Abb.3-6]
  A Schnittdarstellung der Drain-Anschluss
  B 4

 C

 D Isoliermaterial 7
 E 

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37

Abb. 3-5

Abb. 3-
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. . Anschlu  der Fernbedienungs-  Innen- und Au-
enübertragungs abel (Abb. -3)

 Das ’S’ auf der Innenanlage TB5 ist ein abgeschirmter Leitungsanschluß. Anga-
-

handbüchern der Außenanlage.
-

renden Handbuch installieren.
2 
-

trägt, ein Verbindungskabel von 1,25 mm2

1

2

-

A Klemmleiste für Übertragungskabel der Innenanlage
B Klemmleiste für Übertragungskabel der Außenanlage
C

. le troarbeiten

.5. Adressen einsetzen (Abb. - )

1

2

des BC-Controllers, an dem das Innengerät angeschlossen ist.
Lassen Sie dies bei Geräten, die nicht zur Reihe R2 gehören, auf „0“ eingestellt.

Diese Schalter können beliebig zur Einstellung der Anlagenadressen und Ab-

in eis:
itte den chalter W5 e nach etzspannung einstellen:

 ei etzspannung von 230 V and 2 0 V chalter W5 auf die eite 2 0 V 
einstellen.

 ei etzspannung von 220 V chalter W5 auf die eite 220 V einstellen.
A Adressentafel

. . essen der au te peratur it de  in eine Fern-
bedienung eingebauten e peraturfühler (Abb. - )

-

Abb. -

.3. teuer abelarten
1. bertragungs abel für die Verdrahtung

Arten von Übertragungskabeln Abgeschirmte Elektroleitungen CVVS oder CPEVS
Kabeldurchmesser Mehr als 1,25 mm²

Länge
2. -  Fernbedienungs abel

Kabelarten Abgeschirmte Elektroleitungen MVVS
Kabeldurchmesser 0,5 bis 1,25 mm²

Länge Beliebige Stücke von mehr als 10 m bis zu der größten, 
zulässigen Übertragungskabellänge von 200 m hinzufügen

3. A Fernbedienungs abel
Kabelarten

Kabeldurchmesser 0,3 bis 1,25 mm²
Länge

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

Abb. -3
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5.3. Anbringung des itters (Abb. 5- )

-
haken.

 A Haken
 B Die oberen und unteren Laschen vollständig öffnen.
 C Provisorischer Halter
 D Provisorischer Halter
 E Schraubenabdeckung

5. Anbringung des itters

-
2 (mit dem vorliegenden 

-

2 und die Befestigungsschrauben 3 an den drei 
Stellen in der Mitte anziehen.

2 an den vier Stellen links und rechts an-
ziehen.

-

 * Die Befestigungsbolzen 2 und die Befestigungsschrauben 3 vollständig anziehen.
  Vorsicht:
  ei  Anziehen der efestigungsschrauben 2 und 3 ein reh o ent von  

2 7  oder eniger ver enden. einesfalls einen I pulsschrauber  
benutzen.

  adurch önnten eile besch digt erden.

einrastet.
 Abb. 5-5
 A Haken
 D Provisorische Befestigungen

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Abb. 5-

Abb. 5-5

Abb. 5-2

Abb. 5-3

5.2. Vor de  Instellung bringen überprüfen (Abb. 5-2  3)
-

-
ordnungen vollständig vorhanden sind.

5.1. berprüfung des Inhalts (Abb. 5-1)

Bezeichnung des Zubehörteils Anzahl Anmerkung
1 Gitter 1
2 Schraube 6 M5 × 0,8 × 16
3 Schraube 1 4 × 16

A Punkte zum Befestigen des Gitters E

B Punkte zur Befestigung des Gitters F 
C Innenanlage G 
D Ebene zueinander liegen

Fig. 5-1Abb. 5-1
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5. . berprüfungen nach der Installierung (Abb. 5- )

-
-

ser bilden.

  A
  B Innenanlage
  C Gitter
  D Hier keine Lücken

Fig. -1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

A

B Testlaufanzeige
C

Innenanlage
D

E Bereitschaftsanzeige
F 

der verbleibenden Testlaufzeit
G

H

I Luftrichtungstaste
M Taste TEST
N -

taste
O Jalousietaste

 iesen est nicht an den le en der teuerleitungen ( iederspa nungs-
stro reis) vorneh en.

 Warnung:
ie li aanlage nicht in etrieb neh en  enn der Isolations iderstand
eniger als 1 0  betr gt.

.1. Vor de  estlauf
 ach Installierung  Verdrahtung und Verlegung der ohrleitungen der In-
nen- und Au enanlagen überprüfen und sicherstellen  da  ein lte ittel 
ausl uft  etzstro versorgung und teuerleitungen nicht loc er sind  
Polarit t nicht falsch angeordnet und eine einzelne etzanschlu phase 
getrennt ist.

 it eine  500-Volt- egoh eter überprüfen und sicherstellen  da  der 
Widerstand z ischen tro versorgungs le en und rdung indestens 
1 0  betr gt.

.2.  estlauf
Ver endung der verdrahteten Fernbedienung (Abb. -1)
1 Den Strom mindestens 12 Stunden vor dem Testlauf einschalten.
2 

3 -

4 

5 Die Luftrichtungs- oder die Jalousietaste drücken.  
der Jalousie kontrollieren.

6 

7 

8 

-
leitung des Innengerätes.

. estlauf

Abb. -1

in eis:
  Wenn auf der Fernbedienung ein Fehlercode angezeigt ird oder enn die li aanlage nicht richtig fun tioniert  schlagen ie i  Installationshandbuch für 
die Au enanlage oder in anderen technischen nterlagen nach.

  er i er FF ist für den estlauf so eingestellt  dass er nach 2 tunden auto atisch anh lt.
  W hrend des estlaufs ird die verbleibende Zeit in der Zeitanzeige angezeigt.
  W hrend des eslaufs ird die e peratur der ühl ittelleitungen der Innenanlage in der au te peraturanzeige der Fernbedienung angezeigt.
  Wenn die asten VA  oder V  bet tigt erden  ann e nach Innenanlagen odell die eldung  AVAI A ” (nicht verfügbar) auf der Anzeige 
der Fernbedienung erscheinen. ierbei handelt es sich aber nicht u  eine Fehlfun tion.

5. Anbringung des itters

Fig. 5-6Abb. 5-
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2. Installation de l’appareil intérieur

2.1. Véri er les accessoires ui acco pagnent l’appareil in-
térieur (Fig. 2-1)

L’appareil intérieur devrait être fourni avec les pièces de rechange et accessoires 
suivants (se trouvent à l’intérieur de la grille d’aspiration).

Nom de l’accessoire Qté

1 Rondelle 4

2 Rondelle (avec isolant) 4

3 Gaine protectrice de tuyau 2

4 Courroie grands : 6,    petits : 2

5 Vis 4 M5 × 0,8 × 30

6 Prise d’écoulement 1  Marquée “UNIT”

7 Isolation 1

Fig. 2-1

U
N

IT

 Avant d’installer le cli atiseur  lire attentive ent toutes les Consignes de 
sécurité”.

 Veuillez consulter ou obtenir l’autorisation de votre co pagnie d’électricité 
avant de connecter votre s st e. 

1. Consignes de sécurité

 Avertisse ent:
Précautions  suivre pour éviter tout danger de blessure ou de déc s de l’utilisa-
teur.

 Précaution: 
écrit les précautions ui doivent tre prises pour éviter d’endo ager l’appareil.

Une fois l’installation terminée, expliquer les “Consignes de sécurité”, l’utilisation et l’entre-
tien de l’appareil au client conformément aux informations du mode d’emploi et effectuer 
l’essai de fonctionnement en continu pour garantir un fonctionnement normal. Le manuel 
d’installation et le mode d’emploi doivent être fournis à l’utilisateur qui doit les conserver. 
Ces manuels doivent également être transmis aux nouveaux utilisateurs.

  : Indique une action qui doit être évitée.

  : Indique que des instructions importantes doivent être prises en considération.

  : Indique un élément qui doit être mis à la terre.

 : Indique des précautions à prendre lors du maniement de pièces tournantes.
  : Indique que l’interrupteur principal doit être désactivé avant d’effectuer tout travail 

d’entretien. 

 : Danger d’électrocution.

 : Attention, surface chaude.

ELV : Lors de travaux d’entretien, coupez l’alimentation de l’appareil intérieur ainsi que 

de l’appareil extérieur.

 Avertisse ent:
Prendre soin de lire les éti uettes se trouvant sur l’appareil principal.

 Avertisse ent:
 e andez  votre revendeur ou  un technicien agréé d’installer le cli atiseur.
 ’essa ez a ais de réparer ou de déplacer vous- e l’appareil.
 Installez l’appareil sur une structure capable de supporter son poids.
 ’utiliser ue les c bles spéci és pour les raccorde ents. Les raccorde ents 

doivent tre réalisés correcte ent sans tension sur les bornes. e a ais effectuer 
de onction sur les c bles (sauf en cas d’indications contraires). Le non respect de 
cette consigne peut entra ner une surchauffe ou un incendie. 

 tiliser uni ue ent les accessoires agréés par itsubishi Electric et de ander  
votre revendeur ou  une société agréée de les installer. 

 e touchez a ais les ailettes de l’échangeur de chaleur.
 Installez le cli atiseur en respectant les instructions du anuel d’installation.
 e andez  un électricien agréé d’effectuer l’installation électri ue confor é ent 

aux régle entations locales.
 L’appareil doit tre installé confor é ent aux régle entations nationales relatives au c blage.

 Précaution:
 Lors de l’utilisation de réfrigérant 10A  n’utilisez a ais les tu aux de réfrigérant existants. 
 Lors de l’utilisation de réfrigérant 10A  appli uez une petite uantité d’huile ester  

de l’huile ou de l’al lbenz ne  co e huile réfrigérante sur les évase ents et les 
connexions  brides.

 ’utilisez pas le cli atiseur pr s d’ani aux ou de plantes ou pr s d’ali ents  
d’instru ents de précision ou d’ob ets d’art.

 ’utilisez pas le cli atiseur dans certains environne ents.
 ettez l’appareil  la terre.
 Installez un dis oncteur  co e spéci é.
 tilisez des c bles d’ali entation dont la capacité  distribuer le courant et la valeur 

no inale sont adé uates.

 tilisez uni ue ent un dis oncteur et un fusible de la valeur indi uée.
 e touchez pas les interrupteurs avec les doigts ouillés.
 e touchez pas les tu aux de réfrigérant pendant ou i édiate ent apr s le 

fonctionne ent.
 e faites pas fonctionner le cli atiseur lors ue les panneaux et dispositifs de 

sécurité ont été enlevés.
 e ettez pas l’appareil i édiate ent hors tension apr s son fonctionne ent.
 i l’appareil fonctionne pendant de no breuses heures lors ue la te pérature le taux 

d’hu idité de l’air au-dessus du plafond sont élevés (point de rosée supérieur  2  C)  de 
la condensation peut se produire dans l’appareil intérieur ou dans les atériaux du plafond. 

i les appareils doivent tre utilisés dans ces conditions  a outez une couche d’isolation 
(10  20 ) sur toute la surface de l’appareil et du plafond pour éviter la condensation.

e ar ue:
ans le présent anuel d’utilisation  l’expression éléco ande  laire” fait uni ue ent référence au od le PA -21 AA.

Pour toute infor ation sur l’autre téléco ande  reportez-vous au livret d’instructions ou au anuel de para étrage initial fournis dans les bo tes.

 i le cordon d’ali entation est endo agé  il doit tre re placé par le fabricant  
ses revendeurs ou un technicien uali é pour éviter tout danger de choc électri ue.

 i le cli atiseur est installé dans une pi ce relative ent petite  certaines esures 
doivent tre prises pour éviter ue la concentration de réfrigérant ne dépasse le 
seuil de sécurité en tenant co pte des possibilités de fuites de réfrigérant.

 Les parties détachées de la face prédécoupée peuvent blesser l’installateur (coupure  
etc.). Il lui est donc de andé de porter des v te ents de protection (gants  etc.).

 Lors de l’installation  du déplace ent ou de l’entretien du cli atiseur  n’utilisez 
ue le réfrigérant spéci é ( 10A) pour re plir les tu aux de réfrigérant. e pas le 
élanger avec un autre réfrigérant et faire le vide d’air dans les tu aux.

  i du réfrigérant est élangé avec de l’air  cela peut provo uer des pointes de pression 
dans les tu aux de réfrigérant et entra ner une explosion et d’autres ris ues.

  L’utilisation d’un réfrigérant différent de celui spéci é pour le cli atiseur peut entra ner des 
défaillances écani ues  des d sfonctionne ents du s st e ou une panne de l’appareil. 

ans le pire des cas  cela peut entra ner un obstacle  la ise en sécurité du produit.
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2. Installation de l’appareil intérieur

2.2. Espace nécessaire pour le service techni ue (Fig. 2-2)

plage indiquée dans le diagramme suivant; centrer l’appareil principal par rapport 
à l’ouverture dans le plafond, en veillant à la symétrie de chaque côté par rapport 

  A Arrivée d’air
  B Sortie d’air
  C Panneau du plafond
  D 200 mm min.
  E Boulons de suspension W3/8 ou M10
  F Grille

2.3. uvertures dans le plafond et e place ent des 
boulons de suspension (Fig. 2-3)

interventions techniques.

risquent de subsister entre celle-ci et l’appareil intérieur. Cela pourrait provoquer 
la chute de gouttes d’eau ou d’autres problèmes.

disponible autour du plafond et soyez généreux lors de la prise des mesures.
-

rents. Se renseigner dès lors auprès du constructeur et du décorateur pour plus 
de sécurité.

 A Le centre de l’ouverture du plafond doit être aligné sur le centre de l’appareil intérieur.
 1 Côté extérieur de la grille
 2 Ouverture dans le plafond
 3 Hauteur du boulon
 4 Boîtier électrique

-
ma (fourni comme accessoire avec la grille), effectuer une ouverture dans le pla-
fond de sorte à pouvoir installer l’appareil principal comme illustré. (La méthode d’
utilisation du gabarit et du schéma est également indiquée.)

*L’acquisition des boulons de suspension doit se faire localement.

leurs emplacements respectifs avant de suspendre l’appareil intérieur. Cette opé-

terminée.

1 Structures en béton armé (Fig. 2-4)

les maisons à étage) comme renforts.

et leurs côtés doivent avoir au moins 6 cm de long si les poutres sont séparées d’

appareil.)
Utiliser les canaux, les conduits et les autres éléments achetés sur place pour 
suspendre l’appareil intérieur.

2 Structures en béton armé (Fig. 2-5)
Fixer les boulons de suspension à l’aide de la méthode illustrée ou utiliser des che-
villes en acier ou en bois, etc. pour installer les boulons de suspension.
 D Panneau du plafond I

 E Chevron   (non fournis)
 F Poutre J Tige de renfort en acier
 G Poutre du toit K C canal
 H Utiliser des chevilles prévues pour 100 à L Support de suspension des canaux

150 kg chacune (non fournies). M Boulon de suspension M10

11
0 23

0

23
0

Fig. 2-2

24
7

69

5317
,5

17
,5

202028
28

4520

4520
34

0

43
0

47
0

26

74,5

20

26

74,5

20

759

811 

960

1000

Fig. 2-3

(mm)

(mm)

 *1

M
in

. 2
0

M
in

. 3
0

(mm)

340

811

Fig. 2-4

Fig. 2-6

Fig. 2-5

(mm)

2. . éthodes de suspension de l’appareil (Fig. 2- )
Se procurer des boulons de 3/8 pouces ou M10 sur place.

*1. Si vous comptez utiliser un écrou supérieur supplémentaire pour la suspen-

 A Boulon de suspension
 B Panneau du plafond
 C

 D Rondelle (avec isolant) 2 
 E Rondelle (sans isolant) 1
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2. Installation de l’appareil intérieur

1 2 (fournies) et leurs écrous (à se 
procurer sur place) dans les boulons de suspension. (Fig. 2-7)

* Procéder dans l’ordre suivant (à partir du haut) : écrou, rondelle isolée 2, ron-
delle sans isolant 1, 2 écrous.

* Placer la rondelle isolée 2 avec la surface isolée tournée vers le bas, comme 
illustré.

2. Soulever l’appareil pour le mettre en place, en l’alignant correctement sur le bou-
lon de suspension. Passer le support entre les rondelles 1 et 2
place et l’attacher. Procéder de la même manière pour les quatre emplacements.

* Veiller à ce que les boulons de suspension dépassent au moins de 20 mm de la 
surface du plafond sinon vous ne pourrez pas mettre le couvercle de protection 
(vendu séparément) en place.

3. Si l’ouverture allongée du support et l’ouverture du plafond ne sont pas alignées, 

 A E Rondelle 1
 B Surface du plafond  F (Installer la rondelle avec l’isolation 
 C

 D Rondelles d’étanchéité 2 (avec isolation) G   
          du support

plastique transparent contenant de l’eau. (Fig. 2-8)

0,5 degrés (environ 6 mm sur toute la longueur de l’appareil).

 A

 B Tuyau en plastique transparent
 C Dessous du support
 D Attacher le panneau avant ici.
 E Faire en sorte que ces surfaces soient au même niveau (0 - 3 mm).

Fig. 2-7

(mm)

*

*

11
2

M
in

. 2
0

1. 2. 3.

11
0

11
0

4.

5.

Fig. 2-8

Fig. 2-9

ø100

ø122

90°

250 288,5

10
8

Fig. 2-10

(mm)

(mm)

3. u au de réfrigérant et tu au d’écoule ent

3.1. E place ents des tu aux de réfrigérant et d’
écoule ent

 A

 B Panneau du plafond (Dessous)
 C Tuyau de réfrigérant (gaz)
 D Tuyau de réfrigérant (liquide)
 E Boîtier électrique
 F Bac d’évacuation
 G

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. ri ce d’arrivée d’air frais (Fig. 2-10)

indiqués sur le schéma suivant, selon les besoins.
 A

 B

e ar ue :
Veiller  ce ue la prise d’air frais ne dépasse pas 20  de l’arrivée d’air totale 
(lors ue la vitesse de la souf erie d’air est réglée au axi u ).

 Précaution:
accorde ent du ventilateur de conduit au cli atiseur.

En cas d’utilisation d’un ventilateur de conduit  tou ours relier celui-ci au cli-
atiseur en cas de prise d’air extérieur.
e a ais faire fonctionner le ventilateur seul sinon de la condensation ris-
ue de se for er.
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3. u au de réfrigérant et tu au d’écoule ent

Méthodes d’installation (Fig. 3-3)

-
rante (sera fournie localement) sur la surface siège évasée.

3. Connecter rapidement le tuyau du réfrigérant.
* Ne pas oublier de serrer les écrous évasés avec une clé double.

4. Glisser la gaine du tuyau 3 -
sée contre la tôle à l’intérieur de l’appareil.

5. Glisser la gaine du tuyau 3
pressée contre la tôle à l’intérieur de l’appareil.

6. Nouer les courroies fournies 4 aux deux extrémités (15 - 20 mm) de la gaine de tuyau 3.
 A Tuyau à gaz  E

 B Tuyau à liquide  F Presser la gaine du tuyau contre la tôle
 C Courroie (grands) 4 G Matériel isolant du tuyau à réfrigérant
 D Gaine de tuyau 3 H

    I Couper l’excédent de ruban.

C Appliquer de l’huile réfrigérante sur toute la surface évasée du fond.
    * Ne pas appliquer d’huile réfrigérante sur les vis.
      (Les écrous évasés risquent davantage de se desserrer.)
D

  (L’utilisation des produits disponibles dans le commerce peut entraîner des  cra-
quements.)

B Diamètres des tuyaux de réfrigérant & couple de serrage des raccords coniques

R410A
Diam.ext. raccord conique

Tuyau à liquide Tuyau à gaz
Diamètre du tuyau

(mm)
Couple de serrage

(N.m)
Diamètre du tuyau

(mm)
Couple de serrage

(N.m)
Couple de serrage

(mm)
Tuyau à gaz

(mm)
P20/25/32/40 O.D. ø6,35 (1/4”) 14 - 18 O.D. ø12,7 (1/2”) 17 26

3.2. Connexion des tu aux (Fig. 3-2)

les tuyaux de liquide et de gaz avec de la matière isolante vendue dans le com-
merce sur le marché (résistant à une chaleur de 100 °C ou supérieure et d’une 
épaisseur de 12 mm ou plus).

les tuyaux de liquide et de gaz avec de la matière isolante vendue dans le com-
merce sur le marché (résistant à une chaleur de 100 °C ou supérieure et d’une 
épaisseur de 12 mm ou plus).

 Avertisse ent:
Pendant l’installation de l’appareil  brancher correcte ent les tu aux de réfri-
gérant avant de lancer le co presseur.

A Dimension de l’évasement

.

Fig. 3-3

3.3. ise en place du tu au d’écoule ent (Fig. 3- )

une pente d’1% ou plus.
-

mille des chlorures de polyvinyle.

 1 Tuyautage correct  K

 2 Tuyautage erroné  L Soulevé
 A M Trappe à odeurs
 B Pente descendante (1% ou plus) N Le plus petit possible.
 C Support métallique  O Le plus grand possible (environ 10 cm).
Mise en place groupée des tuyaux
 D H Pente descendante (1% ou plus)
 E Passage aussi long que possible. I 
 F Appareil intérieur       en place groupée des tuyaux
 G 
     la mise en place groupée des tuyaux. J Jusqu’à 50 cm

Max. 15cm

Fig. 3-4

Max. 20m

0,75–1,5m

Diam. ext. Tuyau en cuivre
(mm)

Dimensions évasement
Dimensions øA (mm)

ø6,35
12,8 - 13,2

ø12,7 16,2 - 16,6
ø15,88

23,6 - 24,0

A

C

B

DFig. 3-2

45°±2°

R0,4 - R0,8

øA
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3. u au de réfrigérant et tu au d’écoule ent

En cas d’écoule ent par le haut (Fig. 3-7)
B est de 60 

cm à partir de la surface la plus basse du plafond. Rendre cette section verticale 
la plus courte possible.

Véri cation du bon écoule ent de l’eau (Fig. 3-8)
-

ser directement l’eau dans la pompe de drainage.)

4. Arrêter l’essai de fonctionnement. (Ne pas oublier de mettre l’appareil hors tension.)
 A Panneau du plafond  F Pente descendante (1% ou plus)
 B Max. 60 cm   G Le plus grand possible (10 cm min.).
 C  H Section verticale du tuyau d’écoulement
 D Le plus court possible (Max. 15 cm). I Bouteille d’eau (à se procurer sur place)
 E Le plus petit possible.

. Installations électri ues

.2. C blage de l’ali entation
-

tinentes.

-

Lors de l’installation du climatiseur, placer un interrupteur avec une séparation d’ au 
moins 3 mm entre les contacts à chaque pôle.

 Avertisse ent:
e a ais effectuer de onction du c ble d’ali entation ou du c ble de rac-

corde ent intérieur-extérieur car cela peut entra ner une surchauffe  un in-
cendie ou un raccorde ent défaillant.

 tiliser un dis oncteur fuite  la terre ( V).
Comme coupe-circuit, prévoir un dispositif pour assurer la déconnexion de tous les 
conducteurs actifs de phase d’alimentation.
Fig. -2

A Commutateur 16 A D Le courant total de fonctionnement doit 
être inférieur à 16 AB Protection contre la surintensité 16 A

C Appareil intérieur E Boîte de tirage

.1. Installation électri ue (Fig. -1)

de protection en place.
1. Déposer le couvercle du panneau d’adresses (retirer 2 boulons).
2. Déposer le couvercle du boîtier électrique (retirer 1 boulon).
3. 

boîtier de l’appareil en cas d’intervention technique.

7. Remettre en place les éléments que vous avez retirés.

Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

A Couvercle
B Boîtier électrique
C Bornier d’alimentation
D 
E Carte de commande
F Carte d’adresses
G 
H Bornier de la télécommande MA

1. Raccorder la prise d’ecoulement (fourni avec l’appareil) au port de drainage. (Fig. 3-5)
 
2. 

5. Isoler le port de drainage et la prise d’écoulement avec de la matière isolante 
7, puis l’attacher avec une sangle. (La matière isolante et la sangle sont toutes 
deux livrées avec l’appareil.) (Fig. 3-6)

 [Fig.3-5]
  A Appareil
  B Matière isolante 7

 C Courroie (grands) 4
 D Port de drainage (transparent)
 E Marge d’insertion
 F Correspondance
 G

 H Matière isolante (à se procurer sur place)
 I

 J Courroie (petits) 4
 K Prise d’écoulement

 [Fig.3-6]
  A Cross section du port de drainage
  B Courroie (grands) 4

 C Wrapping position de départ de matiére isolante (Haut côté)
 D Matière isolante 7
 E Panneau du plafond

Fig. 3-8

Fig. 3-7

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37



F

23

. . accorde ent des c bles de la co ande  distance et 
des c bles de trans ission intérieurs et extérieurs (Fig. -3)

-
tallation de l’appareil extérieur.

fourni avec la commande à distance.

1 Commande à distance MA
-

2

A

B

C Commande à distance

. Installations électri ues

.5. Con guration des adresses (Fig. - )

1

2

Le numéro de la branche assignée à chaque appareil intérieur correspond au 
numéro de l’ouverture du boîtier de commandes BC sur lequel l’appareil inté-
rieur est raccordé.
Le laisser sur “0” sur les appareils appartenant aux séries autres que R2.

les adresses des appareils et les numéros de branches comme souhaité.

sur site. Procédez au réglage conformément au manuel de référence.

e ar ue:
Veuillez régler l’interrupteur W5 selon la tension de l’ali entation.
 églez l’interrupteur W5 sur 2 0 V lors ue l’ali entation est de 230 et 2 0 volts.
 Lors ue l’ali entation est de 220 volts  réglez W5 sur 220 V.
A Tableau d’adresses

. . étection de la te pérature a biante  l’aide du 
capteur intégré de la co ande  distance (Fig. - )

Si vous voulez détecter la température ambiante à l’aide du capteur intégré de la 
commande à distance, mettre le switch SW1-1 du tableau de commandes sur “ON”. 

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

.3. pes de c bles de co andes
1. ise en place des c bles de trans ission

Supérieur
Longueur Inférieure à 200 m

2. C bles de la Co ande  distance A

Longueur

3. C bles de la Co ande  distance A

Longueur Inférieure à 200 m
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5.3. Installer la grille (Fig. 5- )

appareil intérieur.
 A Crochets
 B Ouvrir complètement les volets inférieur et supérieur.
 C Taquet de suspension provisoire
 D Taquet de suspension provisoire
 E Couvercle à visser

5. Installer la grille

2 (fournis avec la grille) aux 
quatre emplacements prévus à gauche et à droite, en les laissant légèrement 
desserrés. (Fig. 5-5)

2 3 aux trois emplace-
ments centraux.

2 aux quatre emplacements à gauche 
et à droite.

ainsi qu’entre la face avant et la surface du plafond. Si des vides subsistent, l’air 

 * Serrer complètement les boulons 2 3.
  Avertisse ent:
  Lors ue vous serrez les vis de xation 2 et 3  serrez-les  un couple de  

2 7  ou oins. ’utilisez a ais un tournevis  frapper.
  Cela pourrait endo ager les pi ces.

place avec un déclic.
 Fig. 5-5
 A Crochet
 D

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Fig. 5-1

5.1. Véri cation du contenu (Fig. 5-1)

Nom de l’accessoire Qté Observations
1 Grille 1
2 Vis 6 M5 × 0,8 × 16
3 Vis 1 4 × 16

A Points d’attache de la grille E Bassin d’écoulement
B Points d’attache de la grille F 
C Appareil intérieur G  
D Surface du plafond     niveau (tolérance de 0 à 3 mm).

5.2. Véri cation avant la ise en place (Fig. 5-2  3)

droit par rapport à l’ouverture du plafond (ou s’il est parallèle à l’angle existant 
entre le mur et le plafond).

avec la surface du plafond.
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5. . Véri cations apr s l’installation (Fig. 5- )

entre la face avant et la surface du plafond. Si des vides subsistent, l’air risque 

  A Surface du plafond
  B Appareil intérieur
  C Grille
  D Pas de vides

Fig. -1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

. arche d’essai

 e pas effectuer ce test sur les ter inaux des c bles de contr le (circuit  
basse tension).

 Avertisse ent:
e pas utiliser le cli atiseur si la résistance de l’isolation est inférieure  1 0 .

.1. Avant la arche d’essai
 Lors ue l’installation  le tu autage et le c blage des appareils intérieur 
et extérieur sont ter inés  vérifier l’absence de fuites de réfrigérant  la 

xation des c bles d’ali entation et de co ande  l’absence d’erreur de 
polarité et contr ler u’aucune phase de l’ali entation n’est déconnectée.

 tiliser un égoh - tre de 500V pour s’assurer ue la résistance entre 
les ter inaux d’ali entation électri ue et la terre soit au oins de 1 0 .

.2.  arche d’essai
tilisation de la téléco ande laire (Fig. -1)

1 Mettre l’appareil sous tension au moins douze heures avant l’essai de fonction-
nement.

2 -

3 Appuyer sur la touche [Mode selection] (Sélection Mode) et passer en mode 
refroidissement (ou chauffage).  
chaud).

4 

5 Appuyer sur [la touche de direction de l’air] ou sur [la grille d’admission].  Vé-

6 

7 Arrêter l’essai de fonctionnement en appuyant sur la touche [ON/OFF] (Marche/
Arrêt).  Arrêt

8 

Le numéro de téléphone de l’atelier de réparation, de l’agence commerciale,
etc., à contacter en cas de panne peut être enregistré dans la télécommande.

des procédures d’enregistrement, consultez le mode d’emploi de l’appareil inté-
rieur.

e ar ue:
 i une erreur de code s’af che sur la téléco ande ou si le cli atiseur ne fonctionne pas correcte ent  voir le anuel d’installation de l’appareil extérieur 
ou les autres docu entations techni ues.

 Pour la arche d’essai  la inuterie FF est réglée de fa on  s’arr ter auto ati ue ent apr s 2 h.
 Pendant la arche d’essai  le te ps restant appara t dans l’af chage du te ps.
 Pendant la arche d’essai  la te pérature des tu aux de réfrigérant de l’appareil intérieur appara t dans l’af chage de te pérature de la pi ce de la téléco -

ande.
 Lors u’on appuie sur le bouton des AILE E  ou de la ILLE  le essage   I P I LE  peut appara tre sur l’écran de la téléco ande selon le 

od le d’appareil intérieur  ais il ne s’agit pas d’un d sfonctionne ent.

A Touche ON/OFF
B

C

intérieure de la de conduite de
liquide

D Témoin ON/OFF
E

F -
chage du temps restant pour la
marche d’essai

G Touche de réglage de la tempé-
rature

H Touche de sélection des modes
I Touche de la direction de l’air
M

N Touche de réglage de la vitesse
de ventilation

O Touche de grille d’admission

5. Installer la grille

Fig. 5-6
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2. Het binnenapparaat installeren

2.1. Controleer de accessoires voor het binnenapparaat (Afb. 2-1)
Het binnenapparaat moet geleverd worden met de volgende reserve-onderdelen 
en toebehoren (deze zitten in het inlaatrooster).

Accessoire naam Hoeveelheid

1 Pakking 4 stuks

2 Pakking (met isolatie) 4 stuks

3 Pijpbekleding 2 stuks

4 Band breed : 6 stuks , smal : 2 stuks

5 Schroef 4 stuks  M5 × 0,8 × 30

6 Aftapbus 1 stuk  Gemerkt met ‘UNIT’

7 Isolatie 1 stuk

Fig. 2-1

U
N

IT

 Lees alle “Veiligheidsvoorschriften” voordat u het apparaat installeert.
 Stel de aanleverende instantie op de hoogte of vraag om toestemming voor-

dat u dit systeem aansluit op het elektriciteitsnet.

1. Veiligheidsvoorschriften

 Waarschuwing:
Beschrijft maatregelen die genomen moeten worden om het risico van verwonding 
of dood van de gebruiker te voorkomen.

 Voorzichtig:
Beschrijft maatregelen die genomen moeten worden om schade aan het apparaat 
te voorkomen.
Informeer de klant na voltooiing van de installatie over de “Veiligheidsvoorschriften”, het 
gebruik en het onderhoud van het apparaat en laat het apparaat proefdraaien om de 
werking ervan te controleren. Zowel de installatie- als de gebruikershandleiding dienen 
ter bewaring aan de gebruiker te worden gegeven. Deze handleidingen dienen te worden 
doorgegeven aan latere gebruikers.

  : Geeft een handeling aan die u beslist niet moet uitvoeren.

  : Geeft aan dat er belangrijke instructies opgevolgd moeten worden.

  : Geeft een onderdeel aan dat geaard moet worden.

 : Betekent dat u voorzichtig moet zijn met draaiende onderdelen.

  : Geeft aan dat het apparaat moet worden uitgezet voor onderhoud. 

 : Geeft aan dat er een risico van elektrische schokken bestaat.

 : Geeft aan dat u op dient te passen voor hete oppervlakken.

ELV : Bij onderhoud dient u de spanning voor zowel het binnenapparaat als het bui-
tenapparaat geheel uit te zetten.

 Waarschuwing:
Lees de stickers die op het apparaat zitten zorgvuldig.

 Waarschuwing:
 Vraag de dealer of een erkende installateur om de airconditioner te installeren.
 e gebruiker dient zich te onthouden van pogingen het apparaat te repareren of 

te verplaatsen naar een andere locatie.
 Installeer het apparaat op een plaats die het gewicht ervan kan dragen.
 ebruik uitsluitend de gespeci ceerde kabels voor het verbinden. e aansluitin-

gen moeten stevig vastzitten zonder druk op de aansluitpunten. Splijt de kabels 
nooit voor het bedraden (tenzij in deze handleiding anders wordt aangegeven). 
Het niet opvolgen van deze aanwijzingen kan leiden tot oververhitting of brand. 

 ebruik alleen onderdelen die door itsubishi Electric zijn goedgekeurd en vraag 
de zaak waar u het apparaat gekocht heeft of een erkend bedrijf om ze te instal-
leren. 

 aak de vinnen van de warmtewisselaar niet aan.
 Installeer de airconditioner volgens deze installatiehandleiding.
 Laat het aanleggen van de elektrische leidingen altijd uitvoeren door een erkend 

elektricien en zorg dat dit gebeurt volgens de plaatselijk geldende regels.

 Voorzichtig:
 Als de koelstof die u gebruikt 10A is  gebruik dan nooit de bestaande koelleidingen.
 ebruik esterolie  etherolie of alkalibenzeen (kleine hoeveelheid) als koelmachi-

neolie voor de coating van soldeerverbindingen en andere koppelingen  als u 
10A-koelstof gebruikt.

 ebruik de airconditioner niet in een ruimte waar zich voedsel  dieren  planten  
precisie-instrumenten of kunstwerken bevinden.

 ebruik de airconditioner niet in speciale ruimtes.
 Het apparaat aarden.
 Zorg dat er  zoals vereist  een stroomonderbreker wordt ge nstalleerd.
 ebruik voor de elektrische aansluitingen kabels met voldoende stroomcapaciteit.

 ebruik alleen een stroomonderbreker en zekeringen met de gespeci ceerde capaciteit.
 aak schakelaars nooit met natte vingers aan.
 aak de koelstofpijpen niet met blote handen aan terwijl de airconditioner werkt 

of vlak nadat deze heeft gewerkt.
 ebruik de airconditioner niet wanneer de panelen en beveiligingen zijn verwijderd.
 Zet de netspanning niet onmiddellijk na gebruik van het apparaat uit.
 Als de unit urenlang wordt gebruikt terwijl de lucht boven het plafond erg warm

vochtig is (dauwpunt boven 26 C)  kan er condens in de binnenunit of het 
plafondmateriaal ontstaan. Als de units in dergelijke omstandigheden worden 
gebruikt  dient u isolatiemateriaal (10-20 mm) aan het volledige oppervlak van de 
unit en het plafondmateriaal toe te voegen om condensvorming te voorkomen.

Afb. 2-1

Opmerking:
e term “Bedrade afstandsbediening” in deze handleiding refereert aan de PA -21 AA.

Zie de installatiehandleiding of handleiding voor de basisinstellingen die bij deze dozen zijn geleverd voor meer informatie over de andere afstandsbediening.

 Installeer het apparaat conform de nationaal geldende regels.
 Als de voedingskabel beschadigd is  moet die worden vervangen door de fabrikant  diens 

serviceverlener of een vergelijkbaar gekwali ceerde persoon  om gevaren te vermijden.
 Als de airconditioner in een kleine ruimte wordt ge nstalleerd  moeten er maatre-

gelen worden genomen om te voorkomen dat de concentratie koelstof in de ruimte 
hoger is dan de veiligheidsgrens bij eventuele lekkage van koelstof.

 e onderdelen waaruit stukken zijn geponst kunnen verwondingen veroorzaken door 
de scherpe randen. raag bij het installeren beschermende handschoenen.

 ebruik bij het installeren of verplaatsen van het apparaat uitsluitend de voorgeschre-
ven koelstof ( 10A) voor het vullen van de koelstofpijpen. eng de koelstof niet met 
andere koelstoffen en let erop dat er geen lucht in de pijpen achterblijft.

  Als de koelstof wordt gemengd met lucht  kan dit een uitzonderlijk hoge druk in de koel-
stofpijp tot gevolg hebben. it kan resulteren in explosiegevaar en andere gevaren.

  Als er een andere koelstof wordt gebruikt dan de voorgeschreven koelstof  heeft dit 
mechanische storingen  storingen van het systeem of uitvallen van het apparaat tot 
gevolg. In het ergste geval kan de veiligheid van het product ernstig in gevaar komen.
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2. Het binnenapparaat installeren

2.2. uimte voor onderhoud (Afb. 2-2)
De afmetingen van de plafondopening kunnen aangepast worden binnen de 
begrenzingen zoals in onderstaande tekening zijn aangegeven; u moet dus het 
apparaat tegen de plafondopening centreren, waarbij u ervoor moet zorgen dat de 
respectievelijke tegengestelde zijden aan alle kanten van de opening hetzelfde is.

  A Luchtinlaat
  B Luchtuitlaat
  C Bovenpaneel
  D Min. 200 mm
  E Ophangbouten W3/8 of M10
  F Rooster

2.3. Plafondopeningen en posities voor installatie van 
de ophangbouten (Afb. 2-3)

functie van controleopening en is later nodig voor service en onderhoud.

en het apparaat zelf een ruimte open blijven van waaruit er water kan lekken.

beschikbare ruimte bij het plafond en meet alles nauwkeurig op.

problemen opleveren. Neem bij twijfel contact op met een aannemer en eventu-
eel uw binnenhuisarchitect.

  A Het midden van de plafondopening dient op een lijn te liggen met het mid-
den van het binnenapparaat.

  1 Buitenklant van rooster
  2 Opening in plafond
  3 Plaats van bout
  4 Elektrische kast

Maak, met behulp van de installatiemal (bovenkant van de verpakking) en het 
maatpapier (meegeleverd als accessoire bij de rooster), een opening in het plafond 
zodat het hoofdapparaat kan worden geïnstalleerd zoals getoond in de afbeelding. 
(Hoe u de installatiemal en het maatpapier moet gebruiken, is aangegeven.)

* Ophangbouten moet u zelf kopen.
-

drading boven het plafond worden geïnstalleerd. Als de plaats en de loop van de 

bedrading voor de afstandsbediening en de bedrading die het binnenapparaat 
en het buitenapparaat verbindt aan, voordat u het binnenapparaat ophangt. Dit is 
met name belangrijk in situaties waar er een bestaand plafond is.

1 Houten constructies (Afb. 2-4)
-

dere verdiepingsbalken (voor huizen met verdiepingen) als versteviging.
-

de moet tenminste 6 cm zijn als de h.o.h. afstand tussen de balken niet meer dan 

zijn. (De bouten moet u zelf kopen.)
Schaf kanaal, pijpen en andere benodigde onderdelen voor het ophangen van het 
binnenapparaat zelf aan, bij een ijzerhandel.

2 Voor gewapend beton constructies (Afb. 2-5)
Zet de ophangbouten op de afgebeelde wijze vast, of gebruik stalen of houten han-
gers, enz. Om de ophangbouten te installeren:
 D Plafondpaneel I

 E Plafondbalk  (Deze moet u zelf kopen)
 F Balk J Bewapeningsstaal
 G Dakbalk K C-kanaal
 H Gebruik schroefhulzen die 100 tot 150 kg L Kanaal-ophangbeugel

kunnen dragen. (Deze moet u zelf kopen) M Ophangbout M10

11
0 23

0

23
0

Fig. 2-2
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2. . Werkwijze om het apparaat op te hangen (Afb. 2-6)

*1. Als u een extra bovenmoer gebruikt voor het ophangen van het binnenappa-
raat, kan het gebeuren dat u deze pas later kunt plaatsen.

 A Ophangbout
 B Plafondpaneel
 C Moer
 D Sluitring (met isolatie) 2 
 E Sluitring (zonder isolatie) 1

Afb. 2-2

Afb. 2-3

Afb. 2-

Afb. 2-5

Afb. 2-6



N
L

28

2. Het binnenapparaat installeren

Controleer de plaats van de ophangbout (340 mm × 811 mm)
1. Draai de ringen 1 2 (bijgeleverd) en de moeren (zelf aanschaffen) van te voren 

op de ophangbout. (Afb. 2-7)
* Doe dit in deze volgorde (van boven af aan): moer, geïsoleerde ring 2, ring 

zonder isolatie 1, 2 moeren.
* Plaats de geïsoleerde ring 2 met de isolatie naar beneden gericht, zoals in de 

afbeelding getoond.
2. Til het apparaat op zijn plaats, op de goede positie ten opzichte van de ophang-

bouten. Steek de beugel tussen de ringen 1 en 2, die zich reeds op hun plaats 
bevinden en zet deze vast. Doe hetzelfde op alle vier de plaatsen.
* Zorg dat de ophangbout minimaal 20 mm uit het plafond steekt. Als dit niet het 

geval is, kunt u het bovenpaneel (los verkrijgbaar) niet installeren.
3. Als de lange opening in de beugel en de opening in het plafond niet op één lijn 

zijn, stel deze dan net zolang bij totdat dit wel het geval is.
 A E Ring 1
 B Plafondoppervlak  F (Plaats deze met de isolatie omlaag)
 C G Afstand tot de bovenkant van de beugel
 D Ring 2 (met isolatie)
4. Controleer of de vier hoeken allen waterpas zijn ten opzichte van elkaar. Gebruik 

hiervoor een waterpas of een doorzichtige plastic (tuin) slang met water erin. (Afb. 
2-8)
* Zorg dat de afwijking ten opzichte van het horizontale vlak nooit meer is dan 0,5 

graden (circa 6 mm over de gehele lengte van het apparaat).

 A

 B Transparante plastic (tuin) slang
 C Onderkant van beugel
 D Maak het voorpaneel hier vast.
 E Zorg dat deze vlakken op een lijn lopen (0 - 3 mm).

Fig. 2-7
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3. Koelpijp en afvoerpijp

3.1. Locaties van koelleidingen en draineerbuizen
 A Afvoerleiding (Gebruik PVC pijp buitendiameter van ø26)
 B Plafondpaneel (onderkant)
 C Koelleiding (gas)
 D Koelleiding (vloeistof)
 E Elektrische kast
 F Afwateringsbakje
 G Zorg dat deze oppervlakken op hetzelfde niveau lopen.

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. Inlaatopening voor verse lucht (Afb. 2-10)
Gebruik, indien noodzakelijk de aangegeven openingen (zelf maken) op de plaat-
sen die in de afbeelding worden aangegeven.
 A Inlaatopening voor verse lucht (Plaats voor opening)
 B 4 - ø2,8 schroefgat

Opmerking:
Zorg dat de inlaat van verse lucht niet meer dan 20  van de totale luchtinlaat 
bedraagt (als de luchtstroom op het maximum is ingesteld).

 Voorzichtig:
Koppelen van een buisventilator en de airconditioner.
Als u gebruik maakt van een ventilator  koppel deze dan aan de airconditio-
ner als er buitenlucht wordt aangezogen. Laat nooit alleen de buisventilator 
draaien. it kan leiden tot condensatievorming.

Afb. 2-7

Afb. 2-8

Afb. 2-9

Afb. 2-10

Afb. 3-1
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A

C

B

DFig. 3-2

3. Koelpijp en afvoerpijp

Montageprocedure (Afb. 3-3)

-
chineolie (dit moet u zelf kopen) over het afgesneden aansluitingsoppervlak.

3. Zet de koelleiding er nu snel op.

4. Schuif de bijgeleverde pijpbekleding 3 over de gasleiding heen totdat het hele-
maal tegen de metalen plaat aan de binnenkant van het apparaat gedrukt is.

5. Schuif de bijgeleverde pijpbekleding 3
helemaal tegen de metalen plaat aan de binnenkant van het apparaat gedrukt is.

6. Maak de pijpbekleding 3 aan beide uiteinden (15 - 20 mm) vast met de bijgele-
verde banden 4 .

 A Gasleiding  E Draai de zoom naar boven.
 B F Druk de pijpbekleding tegen de metalen plaat aan.
 C Band (breed) 4  G Warmte-isolerend materiaal voor koelleiding
 D Pijpbekleding 3  H Lichtjes buigen.
    I Snij het overtollige materiaal weg.

C Breng koelolie aan op de aansluitingsoppervlakken.
    * Breng geen koelolie aan op de schroefoppervlakken.

D

B

R410A Buitendiameter
Vloeistofpijp Gaspijp

Afmeting leiding
(mm)

Aanhaalmoment
(N.m)

Afmeting leiding
(mm)

Aanhaalmoment
(N.m)

Vloeistofpijp
(mm)

Gaspijp
(mm)

P20/25/32/40 O.D. ø6,35 (1/4”) 14 - 18 O.D. ø12,7 (1/2”) 17 26

3.2. Aansluiten van de pijpen (Afb. 3-2)
-

riaal bekleden (hittebestendig tot 100 °C, dikte van 12 mm of meer).
De delen van de afvoerpijp die binnenshuis lopen, moeten worden bekleed met isola-

de binnenzijde van het apparaat. Voer de isolatie zorgvuldig uit.

 Waarschuwing:
Als u het apparaat installeert  zet de koelmiddelleidingen dan stevig vast 
voordat u de compressor start.

A Afsnijmaten tromp

.

Fig. 3-3

3.3. Installatie van raineerbuizen (Afb. 3- )

zorg voor een naar beneden lopend verval van tenminste 1/100.
Gebruik om de buizen aan elkaar vast te zetten alleen een polyvinylchloride (PVC) lijm.

veranderen.
 1 Juist aangelegde leidingen  K Ontluchter
 2 Onjuist aangelegde leidingen  L Verhoogd
 A M Stankafsluiter
 B Naar beneden lopend verval (1/100 of meer) N Maak deze zo klein mogelijk.
 C Ophangbeugel   O Maak deze zo groot mogelijk (circa 10 cm).
Gegroepeerd leidingwerk (grouped piping)
 D VP-20 (PVC BUIS met een buitendiameter van ø26) H Naar beneden lopend verval (1/100 of meer)
 E Maak de bocht zo groot mogelijk. I PVC BUIS met een buitendiameter van
 F Binnenapparaat       ø38 voor gegroepeerd leidingwerk
 G Gebruik dikkere leidingen voor     
     gegroepeerd leidingwerk.  J Tot 50 cm

Max. 15cm

Fig. 3-4

Max. 20m

0,75–1,5m

Buitendiameter koperen pijp (mm) Afmetingen tromp øA (mm)

ø6,35
12,8 - 13,2

ø12,7 16,2 - 16,6
ø15,88

23,6 - 24,0

Afb. 3-2

Afb. 3-3

Afb. 3-

45°±2°

R0,4 - R0,8

øA
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Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

3. Koelpijp en afvoerpijp

Als de afvoerleiding oploopt (Afb. 3-7)
B is 80 cm vanaf de on-

derkant van het plafond. Houd dit verticale gedeelte zo kort mogelijk.

Waterafvoercontrole (Afb. 3-8)
1. Vul de aftapbak met circa 0,5 liter water. Giet het water niet direct in de afvoerpomp.
2. Laat het apparaat testdraaien (zet dit op koelen).
3. Controleer of het water wordt afgevoerd bij het doorzichtige controlevenster en 

bij de uitgang van de afvoerleiding.
4. Stop het testdraaien. (Vergeet niet het apparaat zelf uit te schakelen.)
 A Plafondpaneel   F Naar beneden lopend verval (1/100 of meer)
 B Max. 60 cm   G Maak deze zo groot mogelijk (Min. 10 cm).
 C Positie van uitgang van afvoerleiding H Verticale deel afvoerleiding
 D Maak deze zo kort mogelijk (Max. 15 cm). I

 E Maak deze zo klein mogelijk.
Fig. 3-8

Fig. 3-7

. Elektrische aansluitingen

.1. Elektrische bedrading (Afb. -1)
* Zorg dat de elektrische bedrading volledig is geïnstalleerd alvorens het bovenpa-

neel te plaatsen.
1. Verwijder het deksel van de adreskaart (2 bouten).
2. Verwijder het deksel van de elektrische kast (1 bout).
3. Verwijder de bouten waarmee de kast vastzit en breng de kast omlaag (2 bouten).
4. Steek de draden in de elektrische kast.
5. Sluit de draden stevig aan op het aansluitblok.

* Zorg dat de draden lang genoeg zijn, zodat de kast later bij een onderhouds-
beurt omlaag gebracht kan worden.

6. Maak de draden vast met de draadklem aan de zijde van de elektrische kast.
7. Zet alle onderdelen die u los heeft gemaakt weer op hun oorspronkelijke plaats vast.

.2. Voedingsbedrading

en nationale norm.

60227 IEC 53.
-

ding tussen de polen meegeleverd.
Voedingskabeldiameter: meer dan 1,5 mm². (3-Aderige)

 Waarschuwing:
Voorkom rookvorming  brand en communicatiestoringen en splijt derhalve 
de voedingskabel en de kabel tussen het binnen- en buitenapparaat niet.

 ebruik een aardlekschakelaar ( V).
Voor de netscheider zal worden voorzien in een middel om te zorgen voor de dis-
connectie van alle actieve faseaansluitingen van het apparaat.
Afb. -2

A Schakelaar 16 A D Totale werkingstroom moet minder zijn dan 16 A
B Overstroombescherming 16 A E Trekdoos
C Binnenapparaat

Afb. 3-7

Afb. 3-8

A Kap
B Schakeldoos
C Aansluitblok voor voedingskabel
D Aansluitblok voor transmissiekabel
E Besturingskaart
F Adreskaart
G Vastzetten met bedradingsklem
H Aansluitblok voor MA-afstandsbediening

Afb. -1

Afb. -2

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37

Afb. 3-5

Afb. 3-6

1. Sluit de aftapbus (meegeleverd met het apparaat) aan op de afvoeropening. (Afb. 3-5)
 (Bevestig de buis met behulp van PVC-plakband en zet deze stevig vast met 

behulp van een band.)
2. Installeer een ter plaatse aangeschafte afvoerpijp (PVC-pijp, O.D. ø26)
 (Bevestig de pijp met behulp van PVC-plakband en zet deze stevig vast met 

behulp van een band.)
3. Isoleer de pijp (PVC-pijp, O.D. ø26 en aftapbus)
4. Controleer of de afvoer gelijkmatig stroomt.
5. Isoleer de afvoeropening en de aftapbus met behulp van isolatiemateriaal 7 en 

zet het materiaal vervolgens stevig vast met een band. (Zowel het isolatiemate-
riaal als het band zijn meegeleverd met het apparaat.) (Afb. 3-6)

 [Afb. 3-5]
  A Apparaat
  B Isolatiemateriaal 7

 C Band (breed) 4
 D Afvoeropening (transparant)
 E Insteekmarge
 F Overeenkomend
 G Afvoerpijp (PVC-pijp, O.D. ø26)
 H Isolatiemateriaal (ter plaatse aangeschaft)
 I PVC-pijp, O.D. ø26 (Helling van 1/100 of meer)
 J Band (smal) 4
 K Aftapbus

 [Afb. 3-6]
  A Dwarsdoorsnede van afvoeropening
  B Band (breed) 4

 C Inwikkeling beginnen uitgangspositie van isolatiemateriaal (bovenzijde)
 D Isolatiemateriaal 7
 E Plafondpaneel



N
L

31

. . e afstandsbediening en de transmissiekabels voor 
het binnen- en buitenapparaat aansluiten (Afb. -3)

-
aderige kabel)

 De “S” op binnenapparaat TB5 is een gepantserde kabelaansluiting. Zie voor spe-

de afstandsbediening zitten.

gebruik van een kabel van 0,75 mm² ader. Als de afstand meer dan 10 meter is, 
gebruik dan een 1,25 mm² aansluitkabel.

1 MA-afstandbediening

(Niet-gepolariseerde tweeaderige kabel)

2 M-NET-afstandbediening
-

ning. (Niet-gepolariseerde tweeaderige kabel)

A Klemmenblok voor transmissiekabel binnenapparaat
B Klemmenblok voor transmissiekabel buitenapparaat 
C Afstandsbediening

. Elektrische aansluitingen

.5. e aansluitadressen instellen (Afb. - )
(Zorg ervoor dat er geen stroom op het apparaat staat als u de adressen instelt.)

Er zijn twee types draaibare schakelinstellingen beschikbaar: voor het instellen van 

1 Hoe u de aansluitadressen instelt
Voorbeeld: Als het adres “3” is, laat SW12 (voor groter dan 10) dan op “0” staan 

2 Hoe u de nummers van de aftakkingen instelt bij SW14 (alleen voor de R2-lijn)
Het aftakkingsnummer dat aan elk binnenapparaat is toegewezen, is het poort-
nummer van de BC-bedieningseenheid waarop het binnenapparaat is aangesloten.
Laat de waarde op “0” voor apparaten die niet tot de R2-lijn behoren.

-
laars kunnen worden gebruikt om de adressen van de apparaten en de nummers 
van de aftakkingen naar keuze in te stellen.
De vaststelling van de aansluitadressen van het binnenapparaat varieert met het sy-
steem dat u gebruikt. Stel ze in overeenstemming met de technische gegevens in.

Opmerking:
Stel de schakelaar SW5 in op het juiste voltage van de netvoeding.
 Wanneer de netspanning 230 of 2 0 V bedraagt  zet u SW5 op de stand 2 0 V.
 Wanneer de netspanning 220 V bedraagt  zet u SW5 op de stand 220 V.
A Adresbord

.6. e kamertemperatuur oppikken met de ingebouw-
de sensor in een afstandsbediening (Afb. - )

Als u de kamertemperatuur wilt oppikken met de ingebouwde sensor in een af-
standsbediening, zet dan SW1-1 op het controlebord op “ON” (AAN). U kunt, indien 
nodig, de instelling van SW1-7 en SW1-8 ook gebruiken om de luchtstroom aan te 
passen als de thermometer van de verwarming op OFF (UIT) staat.

Afb. -

.3. ypes regelkabels
1. Bedrading van transmissiekabels

Types transmissiekabel Gepantserde CVVS of CPEVS kabel
Kabeldiameter Minimaal 1,25 mm²

Lengte Maximaal 200 m
2. - E -afstandsbedieningskabels

Kabeltypes Gepantserde MVVS kabel
Kabeldiameter Meer dan 0,5 tot 1,25 mm²

Lengte Voeg een gedeelte van meer dan 10 m bij tot binnen de 
langst toegestane transmissiekabellengte van 200 m.

3. A-afstandsbedieningskabels
Kabeltypes 2-Aderige mantelkabel (niet afgeschermd) 

Kabeldiameter Meer dan 0,3 tot 1,25 mm²
Lengte Maximaal 200 m

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

Afb. -3
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5.3. Het rooster installeren (Afb. 5- )

binnenapparaat .
 A Haken
 B Zet de bovenste en de onderste kleppen van het binnenapparaat volledig open.
 C Tijdelijke bevestigingsnok
 D Tijdelijke bevestigingsnok
 E Schroefdeksel

5. Het rooster installeren

muur en breng de montagebouten 2 (meegeleverd bij de rooster) aan op de vier 
plaatsen, links en rechts. Draai de bouten nog niet helemaal aan. (Afb. 5-5)

2 nu aan en draai ook de bevestigingsschroeven 3 
op drie plaatsen in het midden aan.
Draai uiteindelijk de bevestigingsbouten 2 op de vier plaatsen, rechts en links aan.

en tussen het voorpaneel en het plafondoppervlak. Als er naden zijn, kan er wind 
in het apparaat komen, met als gevolg waterlekkage (Afb. 5-6).

 * Draai de bevestigingsbouten 2 en bevestigingsschroeven 3 helemaal aan.
  Opgelet:
  Voor het aanspannen van de bevestigingsschroeven 2 en 3  gebruikt u 

een draaimoment van 2 7 m of minder. ebruik nooit een  
slagschroevendraaier. 

  it kan leiden tot schade aan onderdelen.
-

ning aan op de plaats aangegeven met “PUSH” totdat deze op zijn plaats vast-
klikt.

 Afb. 5-5
 A Haak
 D Tijdelijke bevestigingsnokken

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Fig. 5-1

Afb. 5-

Afb. 5-5

Afb. 5-1

Afb. 5-2

Afb. 5-3

5.1. e inhoud controleren (Afb. 5-1)

Accessoire naam Hoeveel-
heid Opmerking

1 Rooster 1
2 Schroef 6 M5 × 0,8 × 16
3 Schroef 1 4 × 16

A Punten voor vastzetten van de rooster E Aftapbak
B Punten voor vastzetten van de rooster F Plaatsen voor vastzetten van de rooster
C Binnenapparaat G Zorg dat deze oppervlakken op hetzelfde
D Plafondoppervlak     niveau liggen (0 - 3 mm).

5.2. Controles vóór bevestiging van het voorpaneel 
(Afb. 5-2  3)

binnenapparaat evenwijdig lopen met die van de opening in het plafond (of gelijk 
aan de hoek tussen de muur en het plafond).

-
fondoppervlak raken.

bevestigd is en of alle elektrische aansluitingen en verdere aansluitingen en kop-
pelingen goed zijn gemaakt.
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5. . Controles na het installeren (Afb. 5-6)

tussen het voorpaneel en het plafondoppervlak. Als er naden zijn, kan er wind in 
het apparaat komen, met als gevolg condensatievorming.

  A Plafondoppervlak
  B Binnenapparaat
  C Rooster
  D Hier geen naden

Afb. 6-1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

6. Proefdraaien

6.1. Voordat u gaat proefdraaien
 Controleer nadat u de binnen-en buitenapparaten  inclusief pijpen en be-
drading  volledig heeft ge nstalleerd het geheel op lekken van koelstof  
losse elektrische contacten in voeding of besturingsbedrading en polariteit 
en controleer of er geen verbreking van een fase in de voeding is.

 Controleer met behulp van een megohmmeter van 500 volt of de weerstand 
tussen de netspanningsaansluitpunten en de aarde minimaal 1 0  be-
draagt.

  Voer deze test niet uit op de aansluitpunten van de besturingsbedrading 
(laagspanningscircuit).

Waarschuwing:
U mag de airconditioner niet gebruiken als de isolatieweerstand minder dan
1 0  bedraagt.

6.2. Proefdraaien
Afstandsbediening met draad (Afb. 6-1)
1 Schakel het apparaat minimaal 12 uur voor het proefdraaien in.
2  Druk tweemaal op de toets [TEST].  “TEST RUN” in het LCD-venster
3  Druk op de toets [Mode selection] (Moduskeuze) en schakel over naar de werk-

stand koelen (of verwarmen).  Controleer of er koude (of warme) lucht wordt 
uitgeblazen.

4 Druk op de toets [Fan speed] (Windsnelheid).  Controleer of de luchtuit-
stroomsnelheid verandert.

5  Druk op de [instellingsknop luchtrichting] of op de [luifelknop].
  Controleer de werking van de vin of het luifel.
6 Controleer de ventilator van het buitenapparaat op een goede werking.
7 Schakel het proefdraaien uit met de [ON/OFF] (AAN/UIT)-toets  Stop
8 Leg een telefoonnummer vast.
 Het telefoonnummer van de reparatiewerkplaats, het verkoopkantoor, enz., kan 

in de afstandsbediening worden vastgelegd, zodat u contact op kunt nemen als 
er zich een storing voordoet. Het telefoonnummer wordt dan getoond als er zich 
een fout voordoet. Zie voor het registreren de bedieningshandleiding van het 
binnenapparaat.

A Knop ON/OFF
B  Weergave TEST RUN
     (proefdraaien)
C Temperatuurweergave omge-

D ON/OFF-lampje
E Stroomweergave
F Weergave van foutcode

Weergave van resterende 
looptijd van test

G Instellingsknop temperatuur
H Keuzeknop werkingsmodus
I Instellingsknop luchtrichting
M Knop TEST (test)
N Knop ventilatorsnelheid
O  Luifelknop

Opmerking:
 Indien er een foutmelding wordt vertoond op de afstandsbediening of als de airconditioner niet op de juiste wijze functioneert  verwijzen wij u naar de in-

stallatiehandleiding van het apparaat of andere technische materialen.
 e UI -timer is zo ingesteld dat het proefdraaien na twee uur automatisch stopt.
 ijdens het proefdraaien wordt de resterende tijd op de tijddisplay weergegeven.
 e afstandsbediening geeft tijdens het proefdraaien op de temperatuurdisplay de temperatuur van de vloeisto eiding van het binnenapparaat aan.
 Als de vin of luifelknop wordt ingedrukt  kan het bericht “ O  AVAILABLE” ( IE  BESCHIKBAA ) verschijnen op de display van de afstandsbediening  af-

hankelijk van het model van het binnenapparaat  maar dit is geen foutmelding.

5. Het rooster installeren

Fig. 5-6Afb. 5-6
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2. Instalación de la unidad interior

2.1. Comprobación de los accesorios de la unidad interior (Fig. 2-1)
La unidad interior debe ir acompañada de las siguientes piezas de repuesto y ac-
cesorios (estos componentes deben encontrarse en el interior de la rejilla de admi-
sión).

Nombre accesorio Cant.

1 Arandelas 4

2 Arandelas (con aislamiento) 4

3 Tapón de tubería 2

4 Bandas grande : 6, pequeña : 2

5 Tornillo 4  M5 × 0,8 × 30

6 Tubo de desagüe 1   marcado “UNIT”

7 Aislante 1

Fig. 2-1

U
N

IT

 Antes de instalar la unidad  aseg rese de haber le do el cap tulo de “ edidas 
de seguridad”.

 Informe al encargado del suministro u obtenga su consentimiento antes de 
conectar este equipo al sistema de suministro de alimentación.

1. edidas de seguridad

 Atención:
Describe las precauciones que deben tenerse en cuenta para evitar el riesgo de 
lesiones o muerte del usuario.

 Cuidado:
Describe las precauciones que deben tenerse en cuenta para evitar daños en la 
unidad.
Después de terminar la instalación, explique las “Medidas de seguridad”, funcionamiento 
y mantenimiento de la unidad al cliente según el Manual de instrucciones y realice una 
prueba para asegurarse de que funciona correctamente. Entregue una copia del Manual 
de instalación y del Manual de instrucciones al usuario. Estos manuales deben pasar a 
usuarios posteriores del equipo.

  : Indica una acción que debe evitarse.

  : Indica que deben seguirse unas instrucciones importantes.

  : Indica una pieza que debe estar conectada a tierra.

 : Indica que debe tenerse cuidado con las piezas giratorias.

 : Indica que debe apagarse el interruptor principal antes de intervenir en la unidad.

 : Peligro de descarga eléctrica.

ELV : A la hora de realizar una reparación, desconecte el interruptor principal tanto de 
la unidad interior como de la exterior.

 Atención:
Lea atentamente las etiquetas adheridas a la unidad principal.

 Atención:
 La instalación del aire acondicionado debe correr a cargo del distribuidor o de 

un técnico autorizado.
 El usuario no debe intentar reparar la unidad ni desplazarla a otra ubicación bajo ning n concepto.
 Instale la unidad en un lugar capaz de soportar su peso.
 Utilice solo cables especi cados para el cableado. Las conexiones del cableado 

se deben realizar con seguridad sin que se ejerza tensión en las conexiones de 
los terminales. Asimismo  no empalme nunca los cables al realizar el cableado 
(a menos que se indique lo contrario en este documento). El hecho de no seguir 
estas instrucciones puede provocar un sobrecalentamiento o un incendio.

 Utilice sólo accesorios autorizados por itsubishi Electric y pida a su distribui-
dor o a una empresa autorizada que se los instale.

 o toque las aletas del intercambiador de calor.
 Instale el aire acondicionado seg n se indica en este manual de instalación.
 odas las conexiones eléctricas deber n ser realizadas por un electricista autori-

zado de acuerdo con la normativa local.
 El aparato eléctrico debe instalarse siguiendo las regulaciones vigentes del pa s 

 Cuidado:
 o utilice los tubos de refrigerante existentes cuando utilice el refrigerante 410A.
 Utilice aceite de éster  aceite o alquilobenceno (en pequeñas cantidades) como 

aceite de refrigerador para recubrir las conexiones abocinadas y bridadas al usar 
refrigerante 410A.

 o utilice el aire acondicionado en lugares en los que se guarde comida  anima-
les domésticos  plantas  instrumentos de precisión u obras de arte.

 o utilice el equipo de aire acondicionado en entornos especiales.
 Conecte la unidad a tierra.
 Instale un interruptor para el circuito de fugas.
 Utilice cables de alimentación de capacidad y gama de corriente adecuadas.
 Utilice un interruptor de circuito y un fusible exclusivamente de la capacidad indicada.

en materia de cableado.
 Si el cable de alimentación sufre daños  debe ser sustituido por el fabricante  su servi-

cio técnico o personal con una cuali cación equivalente para evitar cualquier peligro.
 Si el aire acondicionado se instala en una habitación pequeña deber n tomarse 

medidas para prevenir que la concentración de refrigerante exceda los l mites de 
seguridad incluso si hubiese fugas.

 Las partes perforadas de caras recortadas pueden causar daños por cortes  etc. Los ins-
taladores deber n llevar equipo de protección adecuado como por ejemplo guantes  etc.

 Cuando instale  mueva o revise el equipo de aire acondicionado  utilice solo el 
refrigerante indicado ( 410A) para cargar los tubos del refrigerante. o lo mezcle 
con otro tipo de refrigerante y vac e completamente de aire los tubos.

  Si el aire se mezcla con el refrigerante  podr a producir una tensión anormalmen-
te alta en el tubo del refrigerante y ocasionar una explosión u otros peligros.

  Usar un refrigerante distinto al indicado para el sistema provocar  un fallo mec nico  un 
funcionamiento defectuoso del sistema o la aver a de la unidad. En el peor de los casos  
podr a suponer un grave impedimento para garantizar la seguridad del producto.

ota:
En este manual de instalación  la frase “Controlador remoto cableado” se re ere solo a PA -21 AA.
Si necesita m s información sobre el otro controlador remoto  consulte el manual de instalación o el manual de ajustes iniciales incluidos en estas cajas.

 o toque los enchufes con los dedos mojados.
 o toque las tuber as de refrigerante durante el funcionamiento e inmediatamen-

te después de éste.
 o accione el equipo de aire acondicionado cuando se hayan extra do los pane-

les y las protecciones.
 o desconecte la corriente inmediatamente después de parar el funcionamiento del equipo.
 Si se utiliza la unidad durante muchas horas y el aire del techo se encuentra a una tem-

peratura alta presenta una humedad elevada (punto de roc o por encima de los 26 C)  
puede formarse roc o en la unidad interior o en los materiales del techo. Si utiliza las 
unidades en estas condiciones  coloque material aislante (10-20 mm) en toda la super-

cie de la unidad y en los materiales del techo para evitar la condensación.
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2. Instalación de la unidad interior

2.2. Espacio de servicio (Fig. 2-2)

que muestra el diagrama siguiente; centre la unidad principal frente a la apertura 
del techo, asegurándose de que los lados opuestos respectivos en todos los la-
dos de la apertura sean idénticos.

  A Admisión de aire
  B Salida de aire
  C Panel del techo
  D Mín. 200 mm
  E Pernos de suspensión W3/8 o M10
  F Rejilla

2.3. Apertura del techo y ubicación de los tornillos de 
suspensión (Fig. 2-3)

será una ventana de comprobación y será necesaria posteriormente durante el 
mantenimiento.

entre ésta y la unidad interior. Esto podría provocar pérdidas de agua u otros 
problemas.

-
te alrededor del techo y realice sus mediciones dejando un margen.

-

  A Las partes centrales de la abertura del techo y la unidad interna deben estar 
alineadas.

  1 Lado exterior de la rejilla
  2 Abertura del techo
  3 Paso del perno
  4 Caja de componentes eléctricos

-
nistrado como un accesorio junto a la rejilla), realice una apertura en el techo de 
forma que la unidad principal se pueda instalar tal y como se indica en el diagra-
ma (el método de utilización de la plantilla y del calibre está indicado).

* Los tornillos de suspensión no están incluidos en el envío.
-
-

minado la dirección de las tuberías, coloque en el lugar deseado los tubos de 
refrigerante y de desagüe, el cableado del controlador remoto y el cableado que 
conecta las unidades interior y exterior antes de suspender la unidad interior. 
Esto es especialmente importante en lugares donde el techo ya esté colocado.

1 Estructuras de madera (Fig. 2-4)

de 2 pisos) como refuerzo.

resistentes y sus lados deben medir, al menos, 6 cm si las vigas están separa-
-

no vienen incluidos con la unidad.)
Utilice el canal, el conducto y otras piezas adquiridas localmente para suspender 
la unidad interior.

2 Estructuras de hormigón armado (Fig. 2-5)

utilice ganchos de acero o madera, etc. para instalar los tornillos de sujeción.
 D Panel de techo I

 E Cabio   (no incluidos)
 F Viga J Barra de refuerzo de acero
 G Viga de techo K C canal
 H Use inserciones con capacidad de L Ménsula de suspensión del canal

100-150 Kg cada una (no incluidas). M Perno de suspensión M10

11
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2.4. Procedimientos de suspensión de la unidad (Fig. 2-6)

*1. Si utiliza una tuerca superior adicional para suspender la unidad, en determi-
nados casos es probable que tenga que añadirla posteriormente.

 A Tornillo de suspensión
 B Panel de techo
 C Tuerca
 D Arandela (con aislamiento) 2 
 E Arandela (sin aislamiento) 1
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2. Instalación de la unidad interior

Compruebe el paso del perno de suspensión. (340 mm × 811 mm)
1. Enrosque progresivamente las arandelas 1 2 (suministradas) y sus respectivas 

tuercas (adquiridas localmente) en el perno de suspensión. (Fig. 2-7)
* Realice esta operación en el siguiente orden (desde la parte superior): tuerca, 

arandela con aislante 2, arandela sin aislante 1, 2 tuercas.
* Coloque la arandela aislante 2 con la superficie aislante hacia abajo, tal y 

2. Levante la unidad en su ubicación y alinéela adecuadamente con el perno de 
suspensión. Pase la ménsula entre las arandelas 1 y 2, ya colocadas y fíjela. 
Realice el mismo procedimiento en las cuatro ubicaciones.
* Asegúrese de que el perno de suspensión se prolonga al menos 20 mm desde la 

venta por separado).
3. Si las aberturas de la ménsula y del techo no están alineadas, ajústelas hasta 

que lo estén.
 A E Arandela 1
 B F (Instalar con el aislante hacia abajo)
 C G Medición de la cara superior
 D Arandela 2 (con aislante)       de la ménsula
4. Compruebe que las cuatro esquinas estén niveladas mediante un nivel de bur-

buja o un tubo de plástico sin obstrucciones con agua en su interior. (Fig. 2-8)
* Asegúrese de que la unidad no tenga ninguna inclinación superior a 0,5 grados 

después de realizar la instalación (6 mm aproximadamente en la dimensión 
más larga de la unidad).

 A

 B Tubo de plástico sin obstrucciones
 C Lado inferior de la ménsula
 D Asegure el panel frontal en este punto.
 E

Fig. 2-7
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3. ubo del refrigerante y tubo de drenaje

3.1. Ubicación de los tubos de refrigerante y drenaje
 A Tubería de drenaje (Utilizar tubo de PVC D.E. ø26)
 B Panel de techo (parte inferior)
 C Tubo de refrigerante (gas)
 D Tubo de refrigerante (líquido)
 E Caja de componentes eléctricos
 F Depósito de drenaje
 G

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. Ori cio de entrada de aire puro (Fig. 2-10)
-

siciones indicadas en el siguiente diagrama cuando sea necesario.
 A

 B

ota:
Aseg rese de que la entrada de aire puro no tenga una dimensión superior al 
20  de la entrada de aire completa (cuando el ajuste de la velocidad del ujo 
de aire ha sido establecido a su m ximo valor).

 Cuidado:
Enlace del ventilador de conducto y el acondicionador de aire.
Si se utiliza un ventilador de conducto  aseg rese de conectarlo al acondi-
cionador de aire cuando el aire proceda del exterior.

o ponga en marcha sólo el ventilador de conducto porque  de lo contrario  
puede generarse condensación.
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3. ubo del refrigerante y tubo de drenaje

Procedimientos de instalación (Fig. 3-3)
1. Quite de la unidad las tuercas de unión abocinada y las tapas.
2. Haga un corte abocinado en las tuberías del gas de líquido y aplique aceite refri-

3. Conecte rápidamente la tubería del refrigerante.
* Acuérdese de apretar con una llave doble las tuercas de unión abocinadas.

4. Ponga el tapón 3 que se adjunta sobre la tubería del gas hasta que presione 
contra la placa metálica que hay dentro de la unidad.

5. Ponga el tapón 3 que se adjunta sobre la tubería del líquido hasta que presione 
contra la placa metálica que hay dentro de la unidad.

6. Sujete el tapón 3 en ambos extremos (15 - 20 mm) con las bandas proporcionadas 4.
 A Tubería del gas E Gire la junta hacia arriba.
 B Tubería del líquido F Apriete el tapón de la tubería contra la placa metálica.
 C Banda (grande) 4 G Material aislante contra del calor de la tubería refrigerante
 D Tapón de tubería 3 H

  I Corte la banda sobrante.

C

    * No aplique aceite refrigerante para máquinas en las partes roscadas.

D Asegúrese de utilizar las tuercas abocardadas que vienen colocadas en la uni-
dad principal.

    (Si se utilizan productos de venta en comercios, podrían partirse.)

B Tamaños de la tubería de refrigerante y par de apriete de la tuerca abocardada

R410A Tuerca de
abocardado O.D.Tubería de líquido Tubería de gas

Tamaño de la tubería
(mm)

Torsión de apriete
(N.m)

Tamaño de la tubería
(mm)

Torsión de apriete
(N.m)

Tubería de líquido
(mm)

Tubería de gas
(mm)

P20/25/32/40 O.D. ø6,35 (1/4”) 14 - 18 O.D. ø12,7 (1/2”) 17 26

3.2. ubos de conexión (Fig. 3-2)
Si se utilizan tubos de cobre convencionales, envuelva los tubos de gas y líquido con 
materiales aislantes (resistente al calor hasta 100 °C o más, espesor de 12 mm o más).

-

de asiento antes de apretar la tuerca de abocardado.

-
nes de la unidad interior. Realice los aislamientos con cuidado.

 Atención:
Al instalar la unidad  conecte rmemente las tuber as de refrigerante antes 
de poner en marcha el compresor.

A Dimensiones del corte abocinado

.

Fig. 3-3

3.3. uber a de drenaje (Fig. 3-4)

de descenso de 1/100 o más.

cloruro de polivinilo.

extracción.
 1 Tubería correcta   K Expulsador de aire
 2 Tubería incorrecta  L Elevado
 A M Retención de olores
 B Pendiente de descenso de 1/100 o más N Déjela tan pequeña como sea posible
 C Metal de soporte   O Déjela tan grande como sea posible 
          (aprox. 10 cm)
Agrupación de tuberías
 D VP-20 (D.E. ø26 TUBO PVC)  H Pendiente de descenso de 1/100 o más.
 E Hágalo lo más ancho posible. I D.E. ø38 TUBO PVC para agrupación de
 F Unidad interior       
 G Haga la medida de la tubería ancha  J Hasta 50 cm
     para la agrupación de tuberías.

Máx. 15cm

Fig. 3-4

Máx. 20m

0,75–1,5m

Tubo de cobre D.E.
(mm)

Dimensiones de abocinado 
dimensiones øA (mm)

ø6,35
12,8 - 13,2

ø12,7 16,2 - 16,6
ø15,88

23,6 - 24,0

A

C

B

DFig. 3-2

45°±2°

R0,4 - R0,8

øA
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A Cubierta
B Caja eléctrica
C Bloque terminal para la alimentación
D Bloque terminal para el cable de transmisión
E Placa de control
F Placa de direccionamiento
G Asegure con un prensaestopas
H Bloque terminal para el mando a

distancia MA

3. ubo del refrigerante y tubo de drenaje

En caso de desagüe ascendente (Fig. 3-7)
B es de 60cm des-

posible.

Comprobación del desagüe de agua (Fig. 3-8)
1. Llene el depósito de desagüe con 0,5 litros de agua aproximadamente (no pon-

ga agua directamente en la bomba de desagüe).
2 .Realice una prueba de funcionamiento de la unidad (en el modo de enfriamiento).
3. Compruebe si desagua el agua en la ventana de comprobación transparente y 

en la salida del tubo de desagüe.
4. Pare la prueba de funcionamiento (no olvide apagar la unidad).
 A Panel de techo   F Pendiente de descenso de 1/100 o más
 B Máx. 60 cm   G Déjela tan grande como sea posible
 C Posición de la salida de desagüe     (Mín. 10 cm).
 D Déjela tan corta como sea posible H Sección vertical del tubo de desagüe
     (Máx. 15 cm).    I Botella de agua (adquirida localmente)
 E Déjela tan pequeña como sea posible.Fig. 3-8

Fig. 3-7

4. rabajo eléctrico

4.1. Cableado eléctrico (Fig. 4-1)
* Asegúrese de que todo el cableado eléctrico esté completo antes de instalar el 

panel de cubierta.
1. Extraiga la cubierta de la tarjeta de direcciones (2 pernos).
2. Extraiga la cubierta de la caja de componentes eléctricos (1 perno).

caja (2 pernos).
4. Inserte el cableado en la caja de componentes eléctricos.

pueda retirar la caja de la unidad durante el mantenimiento.
6. Fije los cables con la abrazadera de instalación en el lateral de la caja de com-

ponentes eléctricos.
7. Reemplace las piezas extraídas de su posición original.

4.2. Cableado de alimentación

ser inferiores a los del diseño 60245 IEC 53 o 60227 IEC 53.
-

to en cada polo en la instalación del acondicionador de aire.
Tamaño del cable de alimentación: más de 1,5 mm². (3 almas)

 Atención:
o empalme nunca el cable de corriente o el cable de la conexión interior-

exterior  de lo contrario se podr an provocar humo  un incendio o un fallo en 
la comunicación.

 Utilice un interruptor de pérdida a tierra ( V). 
El disyuntor ha de disponer de los medios necesarios para garantizar la desco-
nexión de todos los conductores de fase activos de la alimentación.
[Fig. 4-2]

A Interruptor 16 A D Corriente de servicio total inferior a 16 A
B Protección contra sobrecorriente 16 A E Caja de acceso
C Unidad interior

Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37

1. (Fig. 3-5)
 (Sujete el tubo con cinta aislante y asegure la conexión con una banda.)
2. Instale un tubo de drenaje (no incluido) (tubo de PVC, O.D. ø26).
 (Sujete el tubo con cinta aislante y asegure la conexión con una banda.)
3. Aísle de drenaje (tubo de PVC, O.D. ø26 y manguito).
4. Compruebe que el líquido de drenaje circule correctamente.
5. Aísle el puerto de drenaje y el tubo de desagüe con material aislante 7 y sujé-

telos con una banda. (Tanto la banda como el material aislante vienen incluidos 
con el equipo.) (Fig. 3-6)

 [Fig. 3-5]
  A Unidad
  B Material aislante 7

 C Banda (grande) 4
 D Puerto de drenaje (transparente)
 E Límite de colocación
 F Unión
 G Tubo de drenaje (O.D. ø26 PVC TUBO)
 H Material aislante (comprado en su localidad)
 I O.D. ø26 PVC TUBO (Inclinación mínima de 1/100)
 J Banda (pequeña) 4
 K Tubo de desagüe

 [Fig. 3-6]
  A Sección transversal del puerto de drenaje
  B Banda (grande) 4

 C Envolver la posición inicial de material aislante  (Parte superior)
 D Material aislante 7
 E Panel de techo
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4.4. Conexión de los cables de transmisión del mando a 
distancia y de las unidades exterior e interior (Fig. 4-3)

-
do de 2 hilos).

 La “S” en TB5 de la unidad interior indica una conexión de cable blindado. Con-

los cables de conexión.
-

nistra con el mismo.

cable de conductor interno aislado de 0,75 mm2. Si la distancia es superior a los 
10 m, use un cable de enlace de 1,25 mm2.

1 Mando a distancia MA

cables no polarizados).

2 Mando a distancia M-NET

M-NET (2 cables no polarizados).

A Bloque de terminales para los cables de transmisión interiores
B Bloque de terminales para los cables de transmisión exteriores 
C Mando a distancia

4. rabajo eléctrico

4.5. Con guración de las direcciones (Fig. 4-4)
(Asegúrese de trabajar con la corriente desconectada)

1

Ejemplo: Si la Dirección es “3”, deje SW12 (por encima de 10) en “0” y ponga 

2

El número de ramal asignado a cada unidad interior es el número de conexión 
del controlador BC al que está conectada la unidad interior.

En las unidades que no pertenezcan a la serie R2, deje “0”.
-

números de cada ramal.

ota:
Sit e el interruptor SW5 de acuerdo con el voltaje de la red.
 Sit elo en posición 240 V cuando el voltaje de la red es de 230 V a 240 V.
 Si el voltaje de la red es de 220 V  sit e el SW5 en posición 220 V.
A Tablero de direcciones

4.6. Captar la temperatura de la sala con el sensor in-
corporado en el mando a distancia (Fig. 4-4)

Si desea captar la temperatura de la sala con el sensor incorporado en el mando a 
distancia, ponga el conmutador SW-1-1 en “ON”. El ajuste de SW1-7 y SW1-8 (se-

de calefacción está desconectado.

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

4.3. ipos de cables de control
1. Cables de transmisión

Tipos de cables Cable blindado CVVS o CPEVS
Diámetro del cable Más de 1,25 mm²

Longitud Menos de 200 m
2. Cables de mando a distancia - E

Tipos de cables Cable blindado MVVS
Diámetro del cable 0,5 a 1,25 mm²

Longitud Cualquier fragmento que sobrepase los 10 m y hasta 
los 200 m de longitud máxima permitida para los cables.

3. Cables de mando a distancia A
Tipos de cables

Diámetro del cable 0,3 a 1,25 mm²
Longitud Menos de 200 m
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5.3. Instalación de la rejilla (Fig. 5-4)

la unidad interior.
 A Ganchos
 B Abra completamente las aletas superior e inferior.
 C Lengüeta de soporte temporal
 D Lengüeta de soporte temporal
 E Cubierta del tornillo

5. Instalación de la rejilla

2 (suministrados con esta rejilla) 
en sus cuatro ubicaciones respectivas a izquierda y derecha, dejándolos ligera-

2 y los tornillos de seguridad 3 
en las tres ubicaciones centrales.

2 en las cuatro ubicaciones a dere-
cha e izquierda.

-

huelgos, podría penetrar el viento y provocar pérdidas de agua. (Fig. 5-6)
 * Apriete completamente los pernos de seguridad 2 y los tornillos de seguridad 3.
  Precaución:
  Cuando apriete los tornillos de seguridad 2 y 3  h galo con un par de 

apriete de 2 7 m o menos. o utilice nunca un atornillador por percusión.
  Ello podr a provocar daños en las piezas.

el lugar marcado mediante PUSH hasta que escuche que se sujeta en su sitio.
 [Fig. 5-5]
 A Gancho
 D Lengüetas de soporte temporal

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Fig. 5-1

5.1. Comprobación de los contenidos (Fig. 5-1)

Nombre accesorio Cant. Forma
1 Rejilla 1
2 Tornillo 6 M5 × 0,8 × 16
3 Tornillo 1 4 × 16

A E Depósito de desagüe
B F 

C Unidad interior G  
D estén igualadas (0 - 3 mm).

5.2. Comprobaciones a realizar antes de la colocación 
(Fig. 5-2  3)

-
gulo recto respecto de la abertura del techo (o paralela al ángulo existente entre 
la pared y el techo).

etc. esté colocado y que las conexiones del cableado y sus disposiciones estén 
completas.
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5.4. Comprobaciones a realizar después de la instala-
ción (Fig. 5-6)

-

el viento y formarse condensación.

  A
  B Unidad interior
  C Rejilla
  D Sin huelgos

Fig. 6-1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

6. Prueba de funcionamiento

A Botón ON/OFF
B  Indicación de la prueba de 

funcionamiento
C  Visualización de temperatura 

del tubo de líquido interior
D Luz ON/OFF
E Indicación de la potencia
F  Indicación de código de error 

Indicación de tiempo restante 
de la prueba de funciona-
miento

G Botón de selección de tempe-
ratura

H Botón de selección de modo
I Botón de dirección del aire
M Botón TEST (prueba)
N  Botón de selección de la velo-

cidad del ventilador
O Botón de la lama

 o efect e esta prueba en los bornes de los cables de control (circuito de 
bajo voltaje).

 Atención:
o utilice el aire acondicionado si la resistencia de aislamiento es inferior a  

1 0 .

6.1. Antes de realizar las pruebas
 Después de la instalación de tubos y cables en las unidades interior y exte-
rior  compruebe que no haya escapes de refrigerante  que no se haya a oja-
do ni la fuente de alimentación ni el cableado de control  que la polaridad no 
sea errónea y que no se haya desconectado ninguna fase de la alimentación.

 Utilice un megaohm metro de 500 V para comprobar que la resistencia en-
tre los bornes de alimentación y la tierra es como m nimo de 1 0 .

6.2. Prueba de funcionamiento
Al usar el controlador remoto cableado (Fig. 6-1)
1 Encienda el aparato por lo menos 12 horas antes de llevar a cabo la prueba de 

funcionamiento.
2 Pulse el botón de prueba de funcionamiento [TEST] (PRUEBA) dos veces.  

Indicador del cristal líquido de prueba en funcionamiento “TEST RUN” (EJECU-
CIÓNDE PRUEBA)

3  Pulse el botón de selección de modo [Mode selection] (Modo) y cambie al 
modo de refrigeración (o calefacción).  Compruebe que sale aire frío (o 
caliente).

4  Pulse el botón de velocidad del aire [Fan speed] (Velocidad del aire).  Com-
pruebe que cambia la velocidad del aire.

5  Pulse el [botón de dirección del aire] o el [botón de la lama].
      Compruebe el funcionamiento de la paleta o lama.
6  Compruebe el funcionamiento del ventilador de la unidad exterior.
7  Desactive la prueba de funcionamiento pulsando el botón de activación/desac-

tivación [ON/OFF] (ACTIVAR/DESACTIVAR).  Parar
8  Registre un número de teléfono.
 El controlador remoto permite registrar el número de teléfono de la tienda de 

electrodomésticos, distribuidor, etc. con quien se deba contactar en caso de 
error. El número aparecerá si se produce algún error. Para conocer el procedi-
miento de registro, consulte el manual de instrucciones de la unidad interior.

ota:
 Si aparece un código de error en el controlador remoto o si el acondicionador de aire no funciona correctamente  consulte el manual de instalación de la 
unidad exterior u los otros documentos técnicos.

 El temporizador OFF est  ajustado para detener la prueba de funcionamiento autom ticamente después de 2 horas.
 Durante la prueba de funcionamiento el tiempo restante se indica en la pantalla.
 Durante la prueba de funcionamiento  la temperatura de los tubos de refrigerante de la unidad interior se indica en la pantalla de temperatura ambiente del 
controlador remoto.

 Cuando est  apretado el botón PALE A o LA A es posible que  seg n el modelo de unidad interior  aparezca el mensaje “ O  AVALIABLE” en pantalla  ello 
no indica un fallo.

5. Instalación de la rejilla

Fig. 5-6
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2. Installazione della sezione interna

2.1. Controllare gli accessori dell’unità interna (Fig. 2-1)
La sezione interna viene consegnata con i seguenti ricambi e accessori (presenti 
all’interno della griglia di ingresso):

Nome dell’accessorio Q.tà

1 Rondella 4

2 Rondella (con materiale isolante) 4

3 Coperchio del tubo 2

4 Nastro grande : 6, piccolo : 2

5 Vite 4  M5 × 0,8 × 30

6 Manicotto di drenaggio 1   Marcata ‘UNIT’

7 Isolamento 1

Fig. 2-1

U
N

IT
 Leggere attentamente la sezione “ isure di sicurezza” prima di far funzionare 
l’unità.

 Prima di collegare l’apparecchiatura alla rete di alimentazione  informare l’ente 
energia o richiederne il consenso. 

1. isure di sicurezza

 Avvertenza:
Descrive le precauzioni da prendere per evitare il rischio di lesioni  anche mortali  
per l’utente.

 Cautela:
Descrive le precauzioni da prendere per evitare il danneggiamento dell’unità.
Terminata l’installazione, spiegare le “Misure di sicurezza”, l’uso e la manutenzione dell’unità 
al cliente conformemente alle informazioni riportate nel manuale d’uso ed eseguire il ciclo 
di prova per accertare che l’impianto funzioni normalmente. Consegnare il Manuale d’uso 
ed il Manuale di installazione al cliente, che li dovrà conservare e, in futuro, consegnarli 
ad eventuali nuovi utenti.

  : Indica un’azione da evitare.

  : Indica la necessità di rispettare un’istruzione importante.

  : Indica la necessità di collegare un componente a massa.

  : Indica che occorre operare con grande cautela con le parti rotanti.

  :  Indica che l’interruttore principale deve essere disattivato prima di effettuare la ma-
nutenzione. 

 : Attenzione alle scosse elettriche.

ELV : Al momento della manutenzione, interrompere l’alimentazione sia della sezione 
interna che esterna.

 Avvertenza:
Leggere attentamente le etichette attaccate all’unità principale.

 Avvertenza:
 Chiedere al distributore o ad una società autorizzata di installare l’unità.
 L’utente deve astenersi dal tentare di riparare l’unità  nonché dal cambiare posizione alla stessa.
 Installare l’unità in un luogo in grado di sostenere il suo peso.
 Utilizzare esclusivamente i cablaggi speci cati. I collegamenti devono essere fatti 

in condizioni di sicurezza  senza tensione sui connettori. Inoltre  non giuntare mai 
i cablaggi (se non diversamente indicato nel presente documento). La mancata os-
servanza di queste istruzioni pu  essere causa di surriscaldamento o incendio.

 Utilizzare soltanto accessori autorizzati dalla itsubishi Electric e chiedere al proprio 
distributore o ad una società autorizzata di installarli.

 on toccare le alette dello scambiatore di calore.
 Installare l’unità conformemente a quanto indicato nel manuale di installazione.
 utti i lavori elettrici devono essere eseguiti da un elettricista esperto  nel rispetto 

degli standard normativi locali.
 L’apparecchio deve essere installato in conformità con gli standard normativi 

nazionali sul cablaggio.
 Se il cavo di alimentazione  danneggiato  deve essere sostituito dal fabbricante  

 Cautela:
 on usare l’esistente tubazione del refrigerante quando si utilizza il refrigerante 

R410A.
 Usare olio a base di esteri  olio a base di etere o alchilbenzene (in piccola quantità) per 

lubri care i collegamenti a cartella ed a angia  quando si utilizza il refrigerante R410A.
 on tenere generi alimentari  animali domestici  piante  strumenti di precisione od 

opere d’arte nella zona della portata d’aria del condizionatore.
 on usare il condizionatore in ambienti speciali.
 essa a terra dell’unità.
 Installare un interruttore del circuito  se necessario.
 Utilizzare  per le linee di alimentazione  cavi standard con una capacità suf ciente.
 Usare soltanto un interruttore del circuito e fusibili della capacità speci cata.

ota:
el presente manuale di installazione la locuzione “comando a distanza con lo” fa riferimento al dispositivo PAR-21 AA.

Per informazioni relative all’altro comando a distanza  consultare il manuale di installazione o il manuale delle impostazioni iniziali acclusi a queste confezioni.

dal responsabile addetto all’assistenza o da personale ugualmente quali cato  in 
modo da scongiurare pericoli.

 Se il condizionatore d’aria viene installato in una stanza di piccole dimensioni  
occorre adottare le misure necessarie per evitare la concentrazione di refrigerante 
al di là dei limiti di sicurezza  in caso di perdite.

 Le parti appuntite possono causare ferite da taglio  ecc.. li installatori devono 
pertanto indossare equipaggiamenti protettivi  come guanti  ecc..

 Durante l’installazione o il trasloco  o quando si sottopone ad assistenza il con-
dizionatore d’aria  utilizzare solo il refrigerante speci cato (R410A) per ricaricare 
i tubi del refrigerante. on mescolarlo con nessun altro tipo di refrigerante e non 
consentire all’aria di restare all’interno dei tubi.

  ualora dell’aria si mescoli con il refrigerante  potrebbe far innalzare in modo anomalo la 
pressione nel tubo del refrigerante  il che potrebbe provocare un’esplosione o altri pericoli.

  L’uso di refrigeranti diversi da quello speci cato per il sistema provocherà guasti mec-
canici  malfunzionamenti del sistema o la rottura dell’unità. el peggiore dei casi  questo 
potrebbe impedire seriamente di garantire la messa in sicurezza del prodotto.

 on toccare alcun interruttore con le dita bagnate.
 on toccare i tubi del refrigerante con le mani nude durante ed immediatamente 

dopo il funzionamento.
 Prima di iniziare il funzionamento dell’unità  controllare che tutti i pannelli  e le 

protezioni siano installate correttamente.
 Dopo aver arrestato l’unità  non spegnere immediatamente l’interruttore di alimen-

tazione principale.
 Se l’unità  in funzione per molte ore quando l’aria all’altezza del sof tto  a tem-

peratura umidità elevata (punto di rugiada superiore a 26 C)  pu  prodursi della 
condensa nell’unità interna o nei materiali del sof tto. uando le unità funzionano 
in questa condizione  aggiungere del materiale isolante (10-20 mm) sull’intera su-
per cie dell’unità e sui materiali del sof tto per evitare la formazione di condensa.
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2. Installazione della sezione interna

2.2. Spazio di servizio (Fig. 2-2)
-

scia di valori indicata nel diagramma sottostante. Centrare quindi l’unità principale 

dell’apertura sia identica sui punti opposti di tutti i lati.
  A Ingresso dell’aria
  B Uscita dell’aria
  C
  D Min. 200 mm
  E Bulloni di sospensione (W3/8 o M10)
  F Griglia

2.3. Posizione delle aperture a sof tto e dei bulloni di 
sospensione (Fig. 2-3)

operazioni di manutenzione dell’unità.

possono esservi degli spazi fra questa e la sezione interna. Ciò può causare la 
caduta di gocce d’acqua o altri problemi.

margine di sicurezza.
-

mente fra loro. Consultare in proposito l’impresario e il decoratore.

  A 
  1 Lato esterno della griglia
  2 Apertura della griglia
  3 Passo del bullone
  4

-

tale che l’unità principale possa essere installata come indicato nel diagramma. (Le 
istruzioni per utilizzare il modello e l’indicatore sono stampate sugli stessi.)

* I bulloni di sospensione devono essere acquistati localmente.

-
zione dei tubi, installare nei punti desiderati i tubi del refrigerante e di drenaggio, 
i cablaggi del telecomando e i cablaggi di collegamento delle sezioni interna ed 
esterna, prima di sospendere la sezione interna. Ciò è particolarmente importan-

1

su due piani (per le abitazioni a due piani).

sezione trasversale di almeno 6 cm se sono disposte ad intervalli massimi di 90 
cm, ed una sezione di almeno 9 cm se sono disposte ad intervalli massimi di 180 

-
loni non sono forniti assieme all’unità.) 

fornitura locale.

2

staffe di acciaio o di legno.
Per installare i bulloni di sospensione:
 D I

 E

 F Trave J Tondi d’acciaio per cemento armato
 G Trave del tetto K C condotto
 H Utilizzare inserti in grado di sostenere L

un peso compreso fra 100 e 150 kg M Bullone di sospensione M10
(di fornitura locale).

11
0 23

0

23
0

Fig. 2-2
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2.4. Procedure per sospendere l’unità (Fig. 2-6)

*1. È possibile, in alcuni casi, che si debba utilizzare più tardi un dado superiore 
addizionale per sospendere l’unità.

 A Bullone di sospensione
 B

 C

 D Rondella (con materiale isolante) 2 
 E Rondella (senza materiale isolante) 1
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2. Installazione della sezione interna

Controllare il passo del bullone di sospensione. (340 mm × 811 mm)
1 2 (fornite con l’unità) e i loro dadi (di fornitu-

2, rondella 
senza isolamento 1, i due dadi.

* Mettere la rondella isolata 2 con l’isolamento rivolto verso il basso, come indi-

1 2, 

* 

(venduto separatamente).
-

nearle correttamente.
 A  E Rondella 1
 B F (Installare con l’isolamento rivolto verso il basso)
 C G 
 D Rondella 2 (con isolamento)      della staffa
4. Controllare che i quattro angoli siano tutti a livello, utilizzando una livella a spirito 

* Accertarsi che, una volta terminata l’installazione, l’inclinazione dell’unità non 
superi 0,5 gradi (circa 6 mm sul lato lungo dell’unità).

 A

 B Tubo di plastica trasparente
 C Parte inferiore della staffa
 D

 E

Fig. 2-7
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*
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Fig. 2-9
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3. ubo del refrigerante e tubo di drenaggio

3.1. Posizione della tubazione del refrigerante e di drenaggio
 A Tubo di drenaggio (Usare tubo in PVC diam. est. ø26)
 B

 C Tubo del refrigerante (gas)
 D Tubo del refrigerante (liquido)
 E

 F Vaschetta di drenaggio
 G

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. Foro di ingresso dell’aria fresca (Fig. 2-10)
Al momento dell’installazione, usare il foro (incompleto) situato sui punti indicati nel 
diagramma sottostante, se e quando richiesto.
 A

 B 4-ø2,8 foro sbavato

ota:
Accertarsi che l’ingresso dell’aria fresca non superi in portata il 20  dell’
intero ingresso dell’aria (quando la velocità del usso d’aria  impostata sul 
valore massimo).

 Cautela:
Collegamento del condotto di ventilazione con il condizionatore dell’aria.
Se viene utilizzato un condotto di ventilazione  accertarsi di collegarlo al con-
dizionatore dell’aria quando vi  l’ingresso dell’aria esterna. Evitare di far fun-
zionare solo il condotto di ventilazione  per evitare la formazione di condensa.
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3. ubo del refrigerante e tubo di drenaggio

1. Rimuovere i dadi a cartella e i tappi dalla sezione interna.
-

* Ricordarsi di serrare i dadi a cartella con una doppia chiave.
3 fornito con l’unità, sopra la tubazione stes-

3 fornito con l’unità, sopra la tubazione stes-

6. 3 ad entrambe le estremità (15 - 20 mm) con i na-
stri forniti 4.

 A Tubazione del gas E Voltare la giunzione verso l’alto.
 B Tubazione del liquido F 
 C Nastro (grande) 4 G Materiale termico isolante della tubazione del refrigerante
 D Coperchio del tubo 3 H

    I Tagliare via la parte eccedente del nastro.

C -
loggiamento svasato.

      (Questa operazione favorisce l’allentamento dei dadi a cartella)
D Utilizzare i dadi a cartella in dotazione con l’unità principale.
    (L’uso di prodotti disponibili sul mercato può favorire la formazione di crepe)

B

R410A
Tubo del liquido Tubo del gas

(mm)
Coppia di serraggio

(N.m) (mm)
Coppia di serraggio

(N.m)
Tubo del liquido

(mm)
Tubo del gas

(mm)
P20/25/32/40 14 - 18 49 - 61 26

3.2. Collegamento dei tubi (Fig. 3-2)
-

teriale di isolamento, disponibile in commercio, attorno ai tubi del liquido e del gas 
(resistente alla temperatura di 100 °C o superiore, spessore di almeno 12 mm).
Le parti interne del tubo di drenaggio devono essere ricoperte di materiale di isola-

appoggio prima di serrare il dado a cartella.

 Avvertenza:
Al momento dell’installazione dell’unità  collegare saldamente i tubi del refri-
gerante prima di azionare il compressore.

A

.

Fig. 3-3

3.3. Installazione della tubazione di drenaggio (Fig. 3-4)
-

no un’inclinazione di almeno 1 percento.
Accertarsi di collegare i giunti della tubazione usando un adesivo al cloruro di polivinile.

 1 Tubazione corretta  L

 2 Tubazione non corretta  M

 A Materiale isolante (almeno 9 mm) N Cercare di ottenere la minima dimensione.
 B Inclinazione (almeno 1%) O Cercare di ottenere la massima
 C dimensione possibile (circa 10 cm).
 K

Tubazioni raggruppate
 D TUBO VP-20 IN PVC (diam. est. ø26) H Inclinazione (almeno 1 percento)
 E I TUBO IN PVC (diam. est. ø38)
 F

 G Utilizzare tubi di grandi dimensioni in     (materiale isolante di almeno 9 mm)
     presenza di tubazioni raggruppate. J

Mass. 15cm

Fig. 3-4

Mass. 20m

0,75–1,5m

(mm) dimensioni øA (mm)
ø6,35
ø9,52 12,8 - 13,2

16,2 - 16,6
ø15,88
ø19,05 23,6 - 24,0

A

C

B

DFig. 3-2

45°±2°

90
°±

0,
5°

R0,4 - R0,8

øA
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3. ubo del refrigerante e tubo di drenaggio

Fig. 3-8

Fig. 3-7

4. Collegamenti elettrici

4.1. Cablaggi elettrici (Fig. 4-1)
* Accertarsi che tutti i collegamenti elettrici siano stati completati prima di installare 

il pannello di copertura.
1. Rimuovere il coperchio dal pannello degli indirizzi (due bulloni).
2. Rimuovere il coperchio dalla scatola elettrica (un bullone).
3. Rimuovere i bulloni di fissaggio della scatola elettrica e abbassare la scatola 

stessa (due bulloni).

la scatola dall’unità durante la manutenzione.

Rimettere a posto i componenti che sono stati rimossi dalla loro posizione originale.
4.2. Cablaggio alimentazione elettrica

-

installazione del condizionatore.

 Avvertenza:
on giuntare mai il cavo dell’alimentazione o il cavo di collegamento interno-

esterno  diversamente ci  potrebbe essere causa di fumo  incendio o manca-
to collegamento.

 Usare un interruttore di dispersione a terra ( V).
-

zione dall’interruttore di isolamento, in tutti i conduttori attivi.
[Fig. 4-2]

A Interruttore 16 A D La corrente di esercizio totale deve 
B Protezione sovracorrente 16 A    essere inferiore a 16A
C Unità interna E Cassetta di derivazione

Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37

1. 

3. 
4. Controllare che il drenaggio si svolga correttamente.
5. Isolare l’apertura di drenaggio e il manicotto di drenaggio con materiale isolante 

7 -

A Unità
B Materiale isolante 7
C Nastro (grande) 4
D Apertura di drenaggio (trasparente)
E Margine di inserimento
F Corrispondenza
G

H Materiale isolante (di fornitura locale)
I

J Nastro (piccolo) 4
K Manicotto di drenaggio

  A

  B Nastro (grande) 4
 C Confezione posizione di partenza di materiale isolante (lato superiore)
 D Materiale isolante 7
 E 

ei casi di drenaggio verso l’alto (Fig. 3-7)
B è di 60 cm rispetto 

corta possibile.

Controllo del drenaggio dell’acqua (Fig. 3-8)
1. Versare nella vaschetta di drenaggio 0,5 l d’acqua. (Non versare l’acqua diretta-

mente nella pompa di drenaggio.)
2. Testare l’unità (in modalità raffreddamento).

uscita del tubo di drenaggio.
4. Arrestare la prova di funzionamento. (Non dimenticare di staccare la corrente.)
 A F Inclinazione (almeno 1 percento)
 B Max. 60 cm   G Cercare di ottenere la massima
 C Posizione dell’uscita di drenaggio     dimensione possibile (Min. 10 cm).
 D Cercare di ottenere la minima lunghezza H 
     possibile (Max. 15 cm).  I Bottiglia d’acqua (di fornitura locale)
 E Cercare di ottenere la minima
     dimensione possibile.

A Coperchio
B

C Morsettiera per alimentazione
D Morsettiera per cavo di trasmissione
E

F

G

H Morsettiera per controllore remoto MA
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4.4. Collegamento del comando a distanza e dei cavi di tra-
smissione delle sezioni interne ed esterne (Fig. 4-3)

installazione della sezione esterna.
-

to con l’unità.

1 Comando a distanza MA

2

-

A Blocco terminale del cavo di trasmissione della sezione interna
B Blocco terminale del cavo di trasmissione della sezione esterna
C Comando a distanza

4. Collegamenti elettrici

4.5. Impostazione degli indirizzi (Fig. 4-4)
(Accertarsi di operare con l’alimentazione principale disattivata.)

indirizzi da 1 a 9 e sopra 10, e impostazione dei numeri delle diramazioni.
1 Impostazione degli indirizzi

impostato su “3”.
2

Il numero delle diramazioni assegnate a ciascuna unità interna è rappresentato 
dal numero di aperture del controller BC al quale l’unità interna è collegata.

Lasciarlo a “0” sulle serie non-R2 delle unità.

dalla fabbrica. È possibile usare questi commutatori per impostare a piacimento 
gli indirizzi delle unità e i numeri delle diramazioni.

ota:
Impostare l’interruttore SW5 conformemente al valore della tensione di ali-
mentazione.
 Impostare l’interruttore SW5 su 240 V quando il valore della tensione di ali-
mentazione  compreso fra 230 e 240 V.

 Impostarlo su 220 V  quando il valore della tensione di alimentazione  di 220 V.
A Pannello degli indirizzi

4.6. Rilevazione della temperatura ambiente con il senso-
re incorporato nel comando a distanza (Fig. 4-4)

-

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

4.3. ipi di cavi di controllo
1. Cablaggi dei cavi di trasmissione

Tipi di cavi di transmissione
Più di 1,25 mm

Lunghezza Meno di 200 m
2. Cavi comando a distanza - E

Tipi di cavi di controllo

Lunghezza È possibile aggiungere una prolunga, al di là dei 
10 m iniziali, entro il limite massimo di 200 m.

3. Cavi comando a distanza A
Tipi di cavi di controllo Cavo 2 core (non schermato)

Lunghezza Meno di 200 m
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5.3. Installazione della griglia (Fig. 5-4)

sezione interna.
 A Ganci
 B Aprire completamente gli alettoni superiori e inferiori.
 C Linguetta di presa temporanea
 D Linguetta di presa temporanea
 E Coperchio a vite

5. Installazione della griglia

-
2 (forniti 

assieme a questa griglia) nei quattro punti previsti, a destra e sinistra, lasciandoli 

2 e stringere le viti 3 nei tre punti centrali.
2 nei quattro punti previsti, a sini-

stra e destra.

caso contrario, potrebbe esservi una caduta di gocce d’acqua, a causa del pas-

2 e le viti 3
  Attenzione:
  uando si serrano le viti di ssaggio 2 e 3  stringerle a una coppia di  

2.7 m o meno. on utilizzare un giravite a percussione. 
  Potrebbero veri carsi danni in alcune parti.

sino a percepire lo scatto dell’avvenuto inserimento.
 [Fig. 5-5]
 A Gancio
 D Linguette di presa temporanee

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Fig. 5-1

5.1. Controllo del contenuto (Fig. 5-1)

Nome dell’accessorio Q.tà Osservazione
1 Griglia 1
2 Vite 6 M5 × 0,8 × 16
3 Vite 1 4 × 16

A E Vaschetta di drenaggio
B F 

C G 

D a livello fra loro (0 - 3 mm).

5.2. Controlli prima della messa in atto (Fig. 5-2  3)

-

sia a posto e che siano stati completati i collegamenti elettrici e le varie sistema-
zioni.
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5.4. Controlli dopo l’installazione (Fig. 5-6)
Accertarsi che non vi siano più spazi vuoti fra la sezione interna e il pannello ante-

-
be esservi la formazione di condensa a causa del passaggio di correnti d’aria.

  A
  B
  C Griglia
  D Assenza di spazi in questo punto

Fig. 6-1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

 on eseguire questa prova sui morsetti del cablaggio di controllo (circuito 
a bassa tensione).

 Avvertenza:
on avviare il condizionatore d’aria se la resistenza dell’isolamento  inferio-

re a 1 0 .

6.1. Operazioni preliminari alla prova di funzionamento
 Dopo aver completato l’installazione  i collegamenti elettrici e le tuba-
zioni delle sezioni interne ed esterne  veri care l’assenza di perdite di 
refrigerante  allentamenti dei cavi di alimentazione o di comando  errori di 
polarità e scollegamenti di una fase dell’alimentazione elettrica.

 Controllare  mediante un megaohmmetro da 500 volt  se la resistenza fra i 
morsetti dell’alimentazione e la massa  di almeno 1 0 .

6. Prova di funzionamento

A

B Visualizzazione prova di 
funzionamento

C Visualizzazione temperatura 
interna linee liquido

D

E Visualizzazione accensione
F Visualizzazione codici di er-

rore Visualizzazione tempo 
residuo prova di funziona-
mento

G Pulsante di regolazione 
della temperatura

H Pulsante di selezione del 
modo

I Tasto direzione aria
M

N Pulsante velocità del venti-
latore

O

6.2. Prova di funzionamento
Uso del comando a distanza con lo (Fig. 6-1)
1 Inserire l’alimentazione almeno 12 ore prima della prova di funzionamento.
2

3

modalità raffreddamento (o riscaldamento).  Accertarsi che il vento freddo (o 

4  Accertarsi di commuta-
re sulla velocità del vento.

5

     
6  Controllare il funzionamento del ventilatore della sezione esterna.
7  Rilasciare il pulsante della prova di funzionamento, premendo il pulsante [ON/ 

8  Registrare un numero di telefono.
 È possibile registrare nel telecomando il numero di telefono del negozio di ripa-

di registrazione, consultare il manuale di istruzioni dell’unità interna.

ota:
 ualora il comando a distanza visualizzi un errore o qualora il climatizzatore non funzionasse correttamente  fare riferimento al manuale di installazione dell’
unità interna o ad altro materiale tecnico.

 Il timer di spegnimento  impostato per l’esecuzione del test  con spegnimento automatico dopo 2 ore.
 Durante l’esecuzione del test  il tempo rimanente viene visualizzato sul display.
 Durante l’esecuzione del test  la temperatura dei tubi di refrigerante dell’unità interna viene visualizzata sul display di temperatura stanza del comando a 
distanza.

 Alla pressione del tasto ALE A o DEFLE ORE  il display del telecomando visualizza il messaggio “ O  DISPO IBILE” (a seconda del modello di unità 
interna)  ma questo non corrisponde a un malfunzionamento.

5. Installazione della griglia

Fig. 5-6
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2. Instalação da unidade interior

2.1. Veri cação dos acessórios da unidade interior (Fig. 2-1)
A unidade interior deve ter as seguintes peças sobresselentes e acessórios (no 
interior da grelha de admissão).

Nome do acessório Q.de

1 Anilhas 4 peças

2 Anilhas (com isolação) 4 peças

3 Revestimento do tubo 2 peças

4 Bandas grande : 6 peças, pequeno : 2 peças

5 Parafuso 4 peças M5 × 0,8 × 30

6 Bocal de drenagem 1 peça com marca ‘UNIT’

7 Isolação 1 peça

Fig. 2-1

U
N

IT

1. Precauç es de Segurança

 Antes de instalar a unidade  leia atentamente as “Precauç es de Segurança”.
 Reporte-se ou peça autorização à autoridade respons vel pelo fornecimen-
to de energia antes de proceder à ligação deste equipamento ao sistema de 
alimentação eléctrica. 

 Aviso:
Descreve as precauç es a observar para evitar riscos de ferimentos ou morte ao 
utilizador.

 Cuidado:
Descreve os cuidados a ter para não dani car a unidade.

Após ter concluído a instalação, explique as “Precauções de Segurança”, a utilização 
e a manutenção da unidade ao cliente, de acordo com as informações do Manual de 

-
tamente. O Manual de Instalação e o Manual de Funcionamento devem ser fornecidos 
ao utilizador, para que este os guarde. Os referidos manuais deverão ser fornecidos a 
utilizadores futuros.

  : Indica uma acção a evitar.

  : Indica a existência de instruções importantes a seguir.

  : Indica uma peça a ligar à terra.

  : Indica que se deve ter cuidado com as peças rotativas.

  : Indica que o interruptor principal deve ser desligado antes de proceder à manutenção.

 : Perigo de choques eléctricos.

 : Atenção à superfície quente.

ELV : Ao proceder à manutenção, desligue a fonte de energia tanto na unidade
  interior como na unidade exterior.

 Aviso:
Leia atentamente os rótulos a xados na unidade principal.

 Aviso:
 Peça ao seu concession rio ou a um electricista quali cado que instale o ar con-

dicionado.
 O utilizador nunca deve tentar reparar a unidade ou transferi-la para uma outra 

localização.
 Instale a unidade num local que suporte o seu peso.
 Utilize apenas os cabos eléctricos indicados. As ligaç es devem ser efectuadas 

de modo seguro e sem tensão nos terminais. Do mesmo modo  nunca una os ca-
bos para ligação (salvo especi cado em contr rio neste documento). A inobser-
v ncia destas instruç es pode resultar num sobreaquecimento ou num inc ndio.

 Utilize só acessórios autorizados pela itsubishi Electric e peça ao seu distribui-
dor ou a uma empresa autorizada que os instale.

 ão toque nas palhetas de refrigeração do permutador de calor.
 Instale o ar condicionado de acordo com o presente anual de instruç es.
 Peça a um electricista quali cado que proceda a todos os trabalhos de electrici-

dade em conformidade com as normas locais.
 O dispositivo ser  instalado de acordo com os regulamentos nacionais de instalaç es eléctricas.

 Cuidado:
 ão utilize a tubagem de refrigeração existente quando estiver a utilizar o refrige-

rante R410A.
 Utilize óleo de éster  óleo ou alquilbenzeno (pequenas quantidades) como óleo 

de refrigerador para revestir as ligaç es de afunilamento e de ange quando uti-
lizar o refrigerante R410A.

 ão utilize o ar condicionado em compartimentos onde permaneçam alimentos  
animais domésticos  plantas  instrumentos de precisão ou obras de arte.

 ão utilize ar condicionado em ambientes especiais.
 Ligue a unidade à terra.
 Se for necess rio  instale um disjuntor de fugas de corrente.
 Utilize cabos eléctricos de capacidade e pot ncia nominal su cientes.

ota:
este manual de instalação  a frase “Controlo remoto com o” refere-se ao PAR-21 AA.

Caso necessite de alguma informação sobre o outro controlo remoto  consulte o manual de instalação ou o manual de con  guração inicial fornecidos nestas caixas.

 o caso de dani cação do cabo de alimentação  este deve ser substitu do  pelo fabrican-
te  agente de assist ncia ou pessoas de quali cação semelhante para evitar um perigo.

 Se instalar o ar condicionado num compartimento pequeno  dever  tirar medidas 
por forma a evitar que a concentração do refrigerante exceda o limite de segu-
rança  mesmo que ocorram fugas de refrigerante.

 As peças perfuradas com face cortante podem provocar ferimentos por corte  
etc.  necess rio que as pessoas que fazem a instalação usem equipamento de 
protecção  como luvas  etc.

 Ao instalar ou mudar o aparelho de ar condicionado de s tio  utilize apenas o refri-
gerante especi cado (R410A) para carregar as linhas de refrigerante. ão o mistu-
re com qualquer outro refrigerante e assegure-se de que não ca ar nas linhas.

  Se o ar for misturado com o refrigerante  tal pode causar uma pressão alta anóma-
la na linha do refrigerante  o que pode resultar numa explosão e outros perigos.

  O uso de qualquer refrigerante diferente do especi cado para o sistema causar  
uma falha mec nica ou avaria do sistema ou falta da unidade. o pior dos casos  
isto pode comprometer seriamente a segurança do produto.

 Utilize unicamente um disjuntor ou fus vel com a capacidade indicada.
 ão toque nos interruptores com os dedos molhados.
 ão toque na tubagem de refrigeração durante e imediatamente após o seu funcionamento.
 ão utilize o ar condicionado com os painéis e resguardos retirados.
 ão desligue imediatamente a electricidade depois de terminar a operação.
 Se a unidade for utilizada durante um longo per odo de tempo quando o ar acima 

do teto estiver com uma temperatura humidade elevadas (ponto de condensação 
superior a 26 C)  poder  formar-se humidade por condensação na unidade in-
terior ou nos materiais do teto. uando utilizar unidades nestas condiç es  adi-
cione material de isolamento (10-20 mm) em toda a superf cie da unidade e dos 
materiais do teto para evitar humidade por condensação.
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2. Instalação da unidade interior

2.2. Espaço de manutenção (Fig. 2-2)
-

cados no diagrama que segue. Então, centre a unidade principal na abertura do 
tecto de maneira que os lados opostos correspondentes aos lados da abertura 
sejam idênticos.

  A Entrada do ar
  B Saída do ar
  C Painel do tecto
  D Mín. 200 mm
  E Parafusos de suspensão W 3/8 ou M10
  F Grelha

2.3. Localizaç es das aberturas no tecto e da instala-
ção dos parafusos de suspensão (Fig. 2-3)

-

serviços técnicos.

que surjam outros problemas.

faça as suas medições de modo avantajado.
-

tar o construtor e o decorador.

  A Os centros da abertura do tecto e a unidade interna deverão estar alinhados.
  1 Lado externo da grelha
  2 Abertura do tecto
  3 Passo do parafuso
  4 Caixa eléctrica

como acessório com a grelha), faça uma abertura no tecto para que a unidade 
principal possa ser instalada tal como exibido no diagrama. (É demonstrado o 
método para utilizar o modelo e o medidor.)

* Os parafusos de suspensão devem ser adquiridos localmente.

-

de suspender a unidade interna. Isto é especialmente importante nos casos em 

1 Estruturas de madeira (Fig. 2-4)

andares) para reforçar.

resistentes e os lados devem ter pelo menos 6 cm de comprimento se as vigas 

não são fornecidos com a unidade.)
-

dade interna.

2 Estruturas de cimento armado (Fig. 2-5)
Segure os parafusos de suspensão da maneira indicada ou utilizando ganchos de 
aço ou de madeira, etc.
Para instalar os parafusos de suspensão:
 D Painel do tecto I

 E Barrote   (disponíveis no comércio)
 F Viga J Tarugos de reforço em aço
 G Viga do telhado K Canal C
 H Utilize material para 100-150 kg cada L Suporte de suspensão do canal

(disponíveis no comércio). M Parafuso de suspensão M10

11
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2.4. Processos de suspensão da unidade (Fig. 2-6)

da superfície do tecto.
*1. Quando usar uma porca superior extra para suspender a unidade, em alguns 

 A Parafuso de suspensão
 B Painel do tecto
 C Porca
 D Arruela (com isolação) 2 
 E Arruela (sem isolação) 1
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2. Instalação da unidade interior

1. Enrosque primeiro as anilhas 1 2 (fornecidas) e as suas porcas (obtidas local-
mente) no parafuso de suspensão. (Fig. 2-7)
* Faça isto pela seguinte ordem (a partir do topo): porca, anilha isolada 2, anilha 

sem isolamento 1, 2 porcas.
* Posicione a anilha isolada 2 com a superfície isolada a apontar para baixo, 

2. Eleve a unidade para o lugar, correctamente alinhada com o parafuso de sus-
pensão. Passe o suporte entre as anilhas 1 e 2
Faça o mesmo para os outros quatro lados.

em separado).
-

 A E Anilha 1
 B Superfície do tecto  F (Instale com o isolamento virado 
 C

 D Anilha 2 (com isolamento)  G Medição para a face superior do suporte

-
nação com menos de 0,5 graus (aprox. 6 mm ao comprido na unidade).

 A

 B

 C Parte inferior do suporte
 D Fixe aqui o painel dianteiro.
 E

Fig. 2-7
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3. ubo de refrigerante e tubo de drenagem

3.1. Localizaç es das tubagens de refrigerante e drenagem
 A Tubo de drenagem (Use tubo PVC 26 de diâmetro externo)
 B Painel do tecto (parte de baixo)
 C

 D Tubo de refrigerante (líquido)
 E Caixa eléctrica
 F Recipiente de drenagem
 G

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. Abertura de entrada de ar fresco (Fig. 2-10)
No momento da instalação, use a abertura (knock out) localizada nas posições 

 A Abertura de entrada de ar fresco (Knock out)
 B 4-ø2,8 de furo

ota:
Certi que-se de que a entrada de ar fresco não representa mais que 20  da 
totalidade da entrada de ar (quando a velocidade do uxo de ar for de nida 
para a regulação mais elevada).

 Cuidado:
Ligação da ventoinha de uxo canalizado e do condicionador de ar.
Se for utilizada uma ventoinha de uxo canalizado  certi que-se de que a liga 
ao condicionador de ar quando o ar estiver a ser introduzido do exterior.

ão coloque apenas a ventoinha de uxo canalizado a funcionar. Porque po-
dese vir a forma condensação. 
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3. ubo de refrigerante e tubo de drenagem

Instruções de instalação (Fig. 3-3)

venda no comércio) na superfície de assento dilatada.
3. Ligue rapidamente a tubagem de refrigerante.

* Não se esqueça de apertar as porcas dilatadas com uma chave de canos dupla.
4. Faça deslizar a tampa do tubo fornecida 3

5. Faça deslizar a tampa do tubo fornecida 3 sobre o tubo de líquidos até ela to-

6. Aperte a tampa do tubo 3 nas duas extremidades (15 - 20 mm) com as bandas 
fornecidas 4.

 A F 
 B Tubagem de líquidos G Material de isolamento térmico da tubagem
 C Banda (grande) 4   de refrigerante
 D Tampa do tubo 3 H Envolva apertadamente.
 E Vire a costura para cima. I Corte o excesso de comprimento da banda.

C 

      ( )
D

unidade principal.
    (A utilização de produtos à venda no mercado pode provocar rachas.)

B

R410A
Tubo de líquido

Tamanho do tubo
(mm) (N.m)

Tamanho do tubo
(mm) (N.m)

Tubo de líquido
(mm) (mm)

P20/25/32/40 14 - 18 17 26

3.2. ubos de ligação (Fig. 3-2)

-
tentes ao calor de 100 °C ou mais, com uma espessura de 12 mm ou mais).
As peças internas do tubo de drenagem devem ser limpas com materiais de isola-

 
ou mais).

da junta antes de apertar a porca do tubo.

unidade interior. Isole cuidadosamente.

 Aviso:
uando instalar a unidade  ligue os tubos de refrigerante rmemente antes 

de ligar o compressor.

A

.

Fig. 3-3

3.3. rabalho de tubagem de drenagem (Fig. 3-4)

deixe uma inclinação descendente de 1/100 ou mais.
-

to polivinílico.

Utilize a mangueira de drenagem fornecida para mudar a direcção de extracção do tubo.
 1 Tubagem correcta  K Respiradouro
 2 Tubagem errada   L Levantado
 A M Sifão de odor
 B Inclinação descendente (1/100 ou mais) N Tornar o mais pequeno possível.
 C Suporte de metal   O Tornar o maior possível (aprox. 10 cm).
Tubagem agrupada
 D VP-20 (Tubo PVC de 26 de diâmetro externo) H Inclinação descendente (1/100 ou mais)
 E Faça o mais largo possível.  I Tubo PVC de 38 de diâmetro externo
 F Unidade interior       para tubagem agrupada (isolação  
 G 
     grande para a tubagem agrupada  J Até 50 cm

Máx. 15cm

Fig. 3-4

Máx. 20m

0,75–1,5m

(mm) dimensões øA (mm)
ø6,35

12,8 - 13,2
ø12,7 16,2 - 16,6

ø15,88
23,6 - 24,0

A

C

B

DFig. 3-2

45°±2°

R0,4 - R0,8

øA
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3. ubo de refrigerante e tubo de drenagem

Fig. 3-8

Fig. 3-7

4. rabalho de electricidade

4.1. Cablagem eléctrica (Fig. 4-1)

painel dianteiro.
1. Retire a tampa do quadro da placa de direcção (2 parafusos).
2. Retire a tampa da caixa eléctrica (1 parafuso)

a caixa possa ser baixada da unidade durante os serviços técnicos.

7. Volte a colocar no seu lugar as peças que retirou.

4.2. Cabos de fornecimento de energia

-
res aos das normas 60245 IEC 53 ou 60227 IEC 53.

pelo menos 3 mm de folga entre os contactos dos pólos.

 Aviso:
unca una o cabo de alimentação ou o cabo de ligação interior-exterior  caso 

contr rio pode resultar em fumo  inc ndio ou uma falha de comunicação.

 Use um disjuntor de fugas de corrente ( V).

os condutores de fase activos da alimentação.
[Fig. 4-2]

A Interruptor 16 A D Corrente total de funcionamento inferior a 16 A
B Protecção de sobrecorrente 16 A E Caixa de junção
C Unidade interior

Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

A Tampa
B Caixa eléctrica
C Bloco de terminais para a alimentação
D Bloco de terminais para o cabo de transmissão
E Painel de controlo
F Painel de endereçamento
G Fixação com a braçadeira
H Bloco de terminais para o controlo remoto MA

1. Ligue o bocal de drenagem (fornecido com a unidade) à porta de drenagem. (Fig. 3-5)  
(Fixe o tubo com adesivo PVC e depois ate-o com uma banda.)

2.  
(Fixe do tubo com adesivo PVC e depois ate-o com uma banda.)

5. Isole a porta de drenagem e o bocal de drenagem com o material de isolamento 
7, depois ate o material com uma banda. (Tanto o material de isolamento como 
a banda são fornecidos com a unidade.) (Fig. 3-6)

 [Fig. 3-5]
  A Unidade
  B Material de isolamento 7

 C Banda (grande) 4
 D Porta de drenagem (transparente)
 E Margem de inserção
 F Adequação
 G

 H Material de isolamento (à venda no comércio)
 I

 J Banda (pequeno) 4
 K Bocal de drenagem

 [Fig. 3-6]
  A Sectional vista a porto de drenagem
  B Banda (grande) 4

 C Posição inicial de acondicionamento material de isolamento (Topo lado)
 D Material de isolamento 7
 E Painel do tecto

Em casos de drenagem da parte de cima (Fig. 3-7)
B é 60 cm a partir da su-

perfície mais baixa do tecto. Torne esta secção vertical o mais curta possível.

Veri car a drenagem da gua (Fig. 3-8)

2. Faça um teste de funcionamento da unidade (no modo de Arrefecimento).

do tubo de drenagem.
4. Pare o teste de funcionamento. (Não se esqueça de desligar a alimentação.)
 A Painel do tecto   F Inclinação descendente (1/100 ou mais)
 B G Tornar o maior possível (Mín. 10 cm).
 C Posição da saída de drenagem H Secção vertical do tubo de drenagem
 D  I 
 E Tornar o mais pequeno possível.

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37
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4.4. Ligação dos cabos de transmissão do controlo 
remoto e das unidades interior e exterior (Fig. 4-3)

-
ções sobre os cabos de ligação no manual de instalação da unidade externa.

1 Controlo remoto MA

não-polarizados)

2 Controlo remoto M-NET

A Bloco terminal do cabo de transmissão da unidade interior
B Bloco terminal do cabo de transmissão da unidade exterior
C Controlo remoto

4. rabalho de electricidade

4.5. De nição dos endereços (Fig. 4-4)

1

Exemplo: se o endereço for “3”, mantenha o SW12 (mais de 10) em “0” e una o 

2

-

-
cio de bifurcação, conforme queira.

-

ota:
Regule o interruptor SW5 de acordo com a voltagem da corrente.
 Regule o SW5 para 240 V quando a corrente for de 230 e de 240 V.
 uando a corrente for de 220 V  regule o SW5 para 220 V.
A Quadro de endereços

4.6. edição da temperatura da peça com a sonda in-
corporada no controlo remoto (Fig. 4-4)

Se quiser medir a temperatura da peça com a sonda incorporada no controlo 

ar numa altura em que o termómetro de aquecimento esteja desligado (OFF).

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

4.3. ipos de cabos de controlo
1. Cablagem de cabos de transmissão
Tipos de cabos de transmissão Fio blindado CVVS or CPEVS

Comprimento Menos de 200 m
2. Cabos de controlo remoto - E

Tipo do cabo do controlo remoto Fio blindado MVVS

Comprimento Acrescentar qualquer porção superior a 10 m a um com-

3. Cabos de controlo remoto A
Tipo do cabo do controlo remoto

Comprimento Menos de 200 m
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5.3. Instalação da grelha (Fig. 5-4)

-
chos da unidade interna.

 A Ganchos
 B Abra completamente as abas superiores e inferiores.
 C

 D

 E Tampa do parafuso

5. Instalação da grelha

e o muro, monte os parafusos de segurança 2 (fornecido com esta grelha) nas 
quatro posições à esquerda e à direita, deixe os parafusos ligeiramente soltos. 
(Fig. 5-5)

2 3 nos três lugares 
centrais.

2 nos quatro lugares à esquerda e à 
direita.

e o painel dianteiro, e entre o painel dianteiro e a superfície do tecto. Se existi-

(Fig. 5-6).
2 3.

  Atenção:
  uando apertar os parafusos de xação 2 e 3  aperte-os para um bin rio 

de 2 7 m ou menos. unca utilize uma chave de fendas de impacto. 
  al pode resultar na dani cação das peças.

no local marcado. Prima até que a ouça a encaixar no lugar.
 [Fig. 5-5]
 A Gancho
 D

5.1. Veri cação do conte do (Fig. 5-1)

Nome do acessório Q.de Forma
1 Grelha 1
2 Parafuso 6 M5 × 0,8 × 16
3 Parafuso 1 4 × 16

A E Recipiente de drenagem
B F 

C Unidade interna G 

D Superfície do tecto      encaixam uma na outra (0 - 3 mm)

5.2. Veri caç es antes de colocar no lugar (Fig. 5-2  3)

perpendicular à abertura do tecto (ou paralela ao ângulo entre a parede e o tecto).

com a superfície do tecto.
-

nagem, etc. estão no lugar e se a instalação eléctrica e o sistema estão comple-
tos.

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Fig. 5-1
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5.4. Veri caç es depois da instalação (Fig. 5-6)

entre o painel dianteiro e a superfície do tecto. Se existirem folgas, o vento pode 
entrar e pode-se formar condensação.

  A Superfície do tecto
  B Unidade interna
  C Grelha
  D Sem folgas aqui

Fig. 6-1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

6. Ensaio

 ão execute este ensaio nos terminais da cablagem de controlo (circuito 
de baixa voltagem).

 Aviso:
ão utilize o ar condicionado se a resist ncia de isolação for inferior a 1 0 .

6.1. Antes do ensaio
 Depois de concluir a instalação  a cablagem e a tubagem das unidades in-
terior e exterior  veri que se não h  fugas de refrigerante  maus contactos 
na fonte de alimentação ou na cablagem de controlo  polaridade errada e 
se não foi desligada qualquer fase na alimentação.

 Utilize um meghómetro de 500 V para veri car se a resist ncia entre os 
terminais da fonte de alimentação e o solo são de pelo menos 1 0 .

ota:
 Se for apresentado um código de erro no controlo remoto ou se o aparelho de ar condicionado não funcionar correctamente  consulte o manual de instala-
ção da unidade exterior ou outros materiais técnicos.

 O temporizador de desactivação é programado para o ensaio de modo a parar automaticamente após 2 horas.
 Durante o ensaio  o tempo restante é apresentado no mostrador do tempo.
 Durante o ensaio  a temperatura dos tubos de refrigerante da unidade interior é apresentada no mostrador da temperatura ambiente do controlo remoto.
 uando os bot es VA E (Palhetas) ou LOUVER (Alhetas) é premido  poder  aparecer a mensagem “ O  AVAILABLE” ( ão dispon vel) no mostrador do 
controlo remoto  dependendo do modelo de unidade interior  mas não se trata de uma avaria.

A Botão ON/OFF
B Visor do funcionamento de teste
C Visor da temperatura da linha de 

líquido e da temperatura interior
D Lâmpada ON/OFF
E Visor de funcionamento
F Visor do código de erro

Visor do tempo remanescente 
do funcionamento de teste

G Botão da temperatura ajustada
H Botão de selecção de modo
I Botão da direcção do ar
M Botão de TESTE
N Botão da velocidade da ventoinha
O Botão das alhetas

6.2. Ensaio
Utilizar o controlo remoto com o (Fig. 6-1)
1 Ligue a alimentação pelo menos 12 horas antes do ensaio.
2  Prima o botão [TEST] duas vezes.  visor de cristal líquido “TEST RUN” 

(Teste)
3  Prima o botão [Mode selection] e mude para o modo de arrefecimento (ou 

aquecimento). 
4  Prima o botão [Fan speed] (Velocidade do Vento). 

velocidade do vento é mudada.
5  Prima o [botão da direcção do ar] ou [botão das alhetas].
     
6

7  Saia do ensaio ao premir o botão [ON/OFF].  Stop
8

-
parações, do gabinete de vendas, etc., para estabelecer contacto em caso de 

um erro. Para ver os procedimentos de registo, consulte o manual de funciona-
mento da unidade interior.

5. Instalação da grelha

Fig. 5-6
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2. ç ünitenin montaj

2.1. ç ünite aksesuarlar n  kontrol edin ( ekil 2-1)

1

2

3

4

5 ×  × 30

6 r

7

Fig. 2-1

U
N

IT

1. üvenlik nlemleri

 niteyi monte etmeden önce “ üvenlik nlemleri”nin hepsini okumal s n z.
 Bu cihaz  güç sistemine ba lamadan önce  güç sa lay c  kurum ile görü ün 
ya da onay n  al n.

 Uyar :
Kullan c  aç s ndan yaralanma veya ölüm tehlikesinin önüne geçmek için al nmas  
gereken önlemleri aç klar.

 Dikkat:
Cihaz n hasar görmesini önlemek için al nmas  gereken önlemleri aç klar.

- ELV 

 Uyar :
Ana üniteye yap t r lm  olan etiketleri dikkatle okuyunuz.

 Uyar :
 Sat c dan veya yetkili bir teknisyenden kliman n montaj n  yapmas n  isteyiniz.
 Kullan c  kesinlikle üniteyi onarmaya veya ba ka bir yere ta maya çal mamal d r.
 niteyi  a rl n  kald rabilecek bir yere monte edin.
 Kablolama için sadece belirtilen kablolar  kullan n. Kablolama ba lant lar  termi-

nal ba lant lar nda hiç gerilim uygulanmadan güvenle yap lmal d r. Ayr ca kablo-
lama için kablolar  hiçbir zaman birbirine ba lamay n (tersi bu belgede belirtilme-
dikçe). Bu talimatlara uyulmamas  a r  s nmaya ya da yang na neden olabilir.

 Sadece itsubishi Electric’in izin verdi i aksesuarlar  kullan n ve bunlar  bayinize 
veya yetkili teknisyene monte ettirin.

 Is  e anjörünün kanatç klar na dokunmay n z.
 ontaj  montaj elkitab nda belirtildi i gibi gerçekle tirin.
 Elektrikle ilgili her türlü i in ruhsatl  elektrikçi taraf ndan yerel yönetmeliklere uy-

gun olarak yap lmas n  sa lay n.
 Cihaz mutlaka ulusal kablo ba lant  yönetmeliklerine uygun ekilde monte edil-

melidir.

 Dikkat:
 R410A so utucu kullan ld nda mevcut so utucu borular n  kullanmay n.
 R410A so utucu kullan ld nda geçme ve an l  ba lant lara sürülen so utucu 

ya  olarak eter ya  ester ya  veya alkilbenzen (az miktarda) kullan n.
 Klimay  yiyecek maddeleri  bitki  hayvanlar  sanat eserleri ya da hassas cihazlar n 

bulunduruldu u yerlerde kullanmay n.
 zel ortamlarda klimay  kullanmay n.
 niteye topraklay n.
 erekti inde  devre kesicisi tak lmas n  sa lay n z.
 Elektrik kablolar  için yeterli ak m kapasitesine sahip standart kablo kullan n z.
 Sadece belirtilen kapasitede sigorta ve devre kesici kullan n z.

ekil 2-1

ot:
Bu kurulum k lavuzundaki “Kablolu uzaktan kumanda” terimi PAR-21 AA anlam na gelmektedir.
Di er uzaktan kumanda ile ilgili bilgi için lütfen bu kutular n içindeki kurulum k lavuzuna veya ba lang ç ayar  k lavuzuna ba vurun.

 Elektrik kablosu hasar görmü se  olas  tehlikelerin önlenmesi için mutlaka üretici  
yetkili servis veya benzeri yetkili ki i veya kurulu lar taraf ndan de i tirilmelidir.

 E er klima cihaz  küçük bir odaya kurulacaksa  so utucu kaça  olmas  halinde 
bile odadaki so utucu yo unlu unun güvenlik s n r n  a mas n  önlemek üzere 
önlem al nmal d r.

 Kesilen yüzeydeki delinen parçalar  kesme vb. yoluyla yaralanmalara yol açabilir. 
ontajc lar  eldiven vb. koruyucu donan m giymelidirler.

 Kliman n montaj n  yaparken  yerini de i tirirken veya bak m n  yaparken so utucu 
hatlar n  doldurmak için yaln zca belirtilen so utucuyu (R410A) kullan n. Bu so u-
tucuyu di er so utucularla kar t rmay n ve hatlarda hava kalmamas n  sa lay n.

  Havan n so utucuyla kar mas  so utucu hatt nda anormal bir bas nç olu mas na ne-
den olabilir ve bu da patlamaya veya di er tehlikelerin ortaya ç kmas na neden olabilir.

  Sistem için belirtilenden farkl  bir so utucunun kullan lmas  mekanik ar zaya  sis-
temin bozulmas na veya ünitenin ar zalanmas na neden olabilir. Bu durum  en kötü 
ihtimalde ürün güvenli inin sa lanmas  aç s ndan bir engel ortaya ç karabilir.

 Anahtarlara slak elle dokunmay n z.
 So utucu madde borular na cihaz çal rken ve duruduktan hemen sonra  ç plak 

elle dokunmay n z.
 Klimay  panel ve mahfazalar ç kar lm  olarak çal t rmay n.
 Cihaz n çal mas n  durdurduktan hemen sonra ana elektrik alterini kapatmay n.
 nite  tavan n üzerindeki hava yüksek s cakl k yüksek nemde (26 C üzeri çiylen-

me noktas ) iken çok uzun bir süre çal rsa iç ünitede veya tavan malzemelerinde 
çiylenme nedeniyle yo u ma olu abilir. niteler bu ko ulda çal t nda çiylenme 
nedeniyle yo u may  önlemek için ünitenin tüm yüzeyinde veya tavan malzeme-
lerinde yal t m malzemesi (10-20 mm) kullan n.
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2. ç ünitenin montaj

2.2. Bak m için yer ( ekil 2-2)

  A
  B
  C
  D
  E
  F

2.3. avandaki aç kl klar ve ask  c vatalar n n yerleri 
( ekil 2-3)

-

-

  A
  1

  2
  3

  4

-

-

1

-

2

 D I

 E

 F J

 G K

 H L

 M

11
0 23

0

23
0

Fig. 2-2

24
7

69

5317
,5

17
,5

202028
28

4520

4520
34

0

43
0

47
0

26

74,5

20

26

74,5

20

759

811 

960

1000

Fig. 2-3

(mm)

(mm)

 *1

M
in

. 2
0

M
in

. 3
0

(mm)

340

811

Fig. 2-4

Fig. 2-6

Fig. 2-5

(mm)

2.4. niteyi asma i lemleri ( ekil 2-6)

-

 A

 B

 C

 D 2 
 E 1

ekil 2-2

ekil 2-3

ekil 2-4

ekil 2-5

ekil 2-6
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2. ç ünitenin montaj

1 2

-
2  1

2 -

1 ve 2

* -

 A E 1

 B F 
 C G

 D 2

 A

 B

 C

 D

 E

Fig. 2-7

(mm)

*

*

11
2

M
in

. 2
0

1. 2. 3.

11
0

11
0

4.

5.

Fig. 2-8

Fig. 2-9

ø100

ø122

90°

250 288,5

10
8

Fig. 2-10

(mm)

(mm)

3. So utucu borusu ve drenaj borusu

3.1. So utucu ve drenaj borular n n yerleri
 A

 B

 C

 D

 E

 F

 G

(56)

75943

81246

ø12,7

19
8

23
0

(1
0)

(96) (2
0)

96

ø6,35

141
254

302
395

Fig. 3-1

(mm)

2.5. emiz hava emi  deli i ( ekil 2-10)

 A

 B

ot: 
emiz hava emi inin  (hava ak m h z  en yüksek ayara getirildi i zaman) tüm 

hava emi inin  20’sinden fazla olmamas n  sa lay n.

 Dikkat:
Klima ile havaland rma borusu vantilatörünün ba lant s .
E er bir havaland rma borusu vantilatörü kullan lacaksa  d ar dan hava al n-
d  durumda bu vantilatörün klima ile ba lanmas n  sa lay n.
Havaland rma borusu vantilatörünün yaln z ba na çal t rmay n. Bu durumda 
su yo unla mas  olu ur.

ekil 2-7

ekil 2-8

ekil 2-9

ekil 2-10

ekil 3-1
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A

C

B

DFig. 3-2

3. So utucu borusu ve drenaj borusu

-

3 -

3 -

6. 3 4.
 A E

 B F 
 C 4  G

 D 3  H

    I

C

D

B

R410A

14 - 18 17 26

3.2. Borular n ba lanmas  ( ekil 3-2)

-

 Uyar :
nitenin montaj n  yaparken  kompresörü çal t rmadan önce so utucu 

borular n  sa lam ekilde ba lay n.

A

.

Fig. 3-3

3.3. Drenaj esisat  leri ( ekil 3-4)

 1 K

 2 L

 A M

 B  N 
 C O 

 D H 
 E  I 
 F

 G J

Maks. 15cm

Fig. 3-4

Maks. 20m

0,75–1,5m

ekil 3-2

ekil 3-3

ekil 3-4
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3. So utucu borusu ve drenaj borusu

Drenaj n yukar  do ru oldu u durumlarda ( ekil 3-7)
B -

Su drenaj kontrolü ( ekil 3-8)
-

 A F

 B Y G 
 C H

 D   I
      
 EFig. 3-8

Fig. 3-7

4. Elektrik i leri

4.1. Elektrik kablolar n n ba lanmas  ( ekil 4-1)

4.2. üç besleme kablolar

-

 Uyar :
üç kablosunu ya da iç-d  ba lant  kablosunu asla birbirine ba lamay n  

aksi takdirde duman  yang n ya da ileti im hatas na neden olabilir.

 oprak kaça  devre kesicisi ( V) kullan n.
-

[ ekil 4-2]
A D

B E

C

ekil 3-7

ekil 3-8

Fig. 4-1

Fig. 4-2

1 2M1M2 S
TB2 TB5 TB15

L N

A 
B 
C 
D 
E 
F 
G 
H 

ekil 4-1

ekil 4-2

Fig. 3-5

Fig. 3-6

(mm)

33 37

3. B

7

-

A

B 7

C 4

D

E

F

G

H

I

J 4

K

  A

  B 4

 C

 D 7

 E 

ekil 3-5

ekil 3-6
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4.4. Uzaktan kumanda ünitesi  iç ve d  iletim kablola-
r n n ba lanmas  ( ekil 4-3)

-

1

2

A

B 
C

4. Elektrik i leri

4.5. Adreslerin düzenlenmesi ( ekil 4-4)

1

2

-

-

ot:
Lütfen SW5 anahtar n  besleme kayna  voltaj na göre düzenleyin.
 Besleme kayna  voltaj  230 ve 240 volt oldu u zaman SW5’i 240 volta dü-
zenleyin.

 Besleme kayna  220 volt oldu u zaman SW5’i 220 volta düzenleyin.
A

4.6. Oda s cakl n n uzaktan kumanda ünitesindeki 
entegre sensörle alg lanmas  ( ekil 4-4)

n -
n

m n

ekil 4-4

4.3. Kontrol kablosu türleri
1. letim kablosu tesisat

2. - E  Uzaktan kumanda ünitesi kablolar

3. A Uzaktan kumanda ünitesi kablolar

Fig. 4-3

TB5 TB15 TB5 TB15
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2 21 21

TB5 TB5
SM1M2 SM1M2

TB3
M1M2

ekil 4-3
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5.3. Izgaran n tak lmas  ( ekil 5-4)

 A

 B

 C

 D

 E

5. Izgaran n tak lmas

2 -

2 3

2

-

2 3

  kaz:
  Viday  tespit pullar yla 2 ve 3 s karken  2 7 m veya daha dü ük bir tork 

kuvveti uygulay n. Kesinlikle darbeli vidalama makinesi kullanmay n. 
  Aksi takdirde  parçalar hasar görebilir.

 [ ekil 5-5]
 A

 D

Fig. 5-4

Fig. 5-5

Fig. 5-2

Fig. 5-3

Fig. 5-1

ekil 5-4

ekil 5-5

ekil 5-1

ekil 5-2

ekil 5-3

5.1. çindekilerin kontrolü ( ekil 5-1)

1 1
2 6
3 1 4 × 16

A E

B F

C G  
D

5.2. erine yerle tirmeden önce yap lacak kontroller 
( ekil 5-2  3)

-
-
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5.4. ontajdan sonra yap lacak kontroller ( ekil 5-6)
-
-

  A
  B
  C
  D

ekil 6-1

°C
°C

SIMPLE

PAR-21MAA

ON/OFF 

FILTER

CHECK

OPERATION CLEAR

TEST

TEMP.

MENU

BACK DAYMONITOR/SET

CLOCK

ON/OFF

TEST RUN
COOL, HEAT

F E D

B

H

C

A

G ON I M

6. al ma testi

A 
B 
C 

D 
E 
F 

G 
H 
I 
M 
N 
O 

 Bu testi kontrol kablosu (dü ük gerilim devresi) terminallerinde yapmay -
n z.

 Uyar :
zolasyon direnci 1 0 ’dan azsa klimay  kullanmay n z.  

6.1. letme testinden önce
 ç ve d  ünitenin montaj n n ve kablo ve boru ba lant lar n n tamamlanma-

s ndan sonra  so utucu kaça  elektrik ve kontrol kablolar nda gev eme  
hatal  polarite ve fazlardan birinde kopma olup olmad na bak n z.

 500-Voltluk bir megommetreyle besleme kayna  terminalleriyle toprak 
aras nda en az 1 0  direnç bulundu unu kontrol ediniz.

6.2.  al ma testi
Kablolu uzaktan kumanda kullanarak ( ekil 6-1)
1 

2 

3 -

4 z n. z n -

5 

 
6 

7 

     
8 

-
-

ot:
 Uzaktan kumanda üzerinde bir hata kodu ekrana gelirse ya da klima cihaz  düzgün çal mazsa  lütfen d  ünite montaj k lavuzuna ya da di er teknik materyal-
lere bak n.

 OFF (KAPA A) zamanlay c s  test çal mas n n 2 saat sonra otomatikman duraca  ekilde ayarlan r.
 est çal mas  esnas nda kalan zaman süre ekran nda gösterilir.
 est çal mas  esnas nda iç ünite so utma s v s  borular n n s cakl  uzaktan kumanda üzerindeki oda s cakl  ekran nda gösterilir.
 VA E (PERVA E) veya LOUVER (PA UR) dü mesine bas ld  zaman iç ünite modeline ba l  olarak  uzaktan kumanda üzerinde “ O  AVAILABLE” (KULLA-

ILA AZ) mesaj  ekrana gelebilir  ancak bu bir ar za de ildir.

5. Izgaran n tak lmas

Fig. 5-6ekil 5-6
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